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Der im Viega Praxiswissen verwendete Begriff �Viega� bezieht sich je nach Kontext auf 
eine Gesellschaft der Viega Gruppe oder auf die Marke Viega. Die einzelnen Gesell-
schaften der Viega Gruppe sind rechtlich getrennte und eigenständige Einheiten und 
agieren als solche selbstständig. Der Begriff �Viega� ist daher nicht notwendigerweise 
als Verweis auf eine bestimmte Gesellschaft zu verstehen.

Im Viega Praxiswissen wird auf Internetseiten Dritter verwiesen oder verlinkt. Viega 
übernimmt keine Verantwortung für deren Inhalte.

Im Viega Praxiswissen wird auf deutsche oder europäische Normen und Regelwerke 
(z. B. DIN / DVGW / EN) verwiesen. Diese sind nicht bindend für andere Länder und 
gelten dort als Empfehlungen. Nationale Gesetze, Normen und Regelwerke haben 
Vorrang.

Alle Rechte – auch jede Vervielfältigung – vorbehalten.
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EINLEITUNG
Prevista. Eine neue Generation Vorwandtechnik.

Mitentwickelt von den größten Experten der Branche. Von Ihnen.

In einer dreijährigen Entwicklungsphase, die vom intensiven Austausch mit 
Fachhandwerkern geprägt war, ist eine neue Generation Vorwandtechnik 
entstanden. Sie vereint lang erprobte Technik mit Innovationen, die den 
Arbeitsprozess revolutionieren, und findet zukunftsweisende Antworten auf 
Fragen der Hygiene, Flexibilität, Digitalisierung und des Designs.
Das Ergebnis ist eine neue Generation Vorwandtechnik, die nicht nur Arbeits-
zeit spart und für mehr Planungs- und Ausführungssicherheit sorgt, sondern 
auch allen aktuellen Anforderungen der Branche gerecht wird.
Bei Prevista haben Sie die Wahl zwischen drei Systemen, die den Nachfolger 
zu den seit Jahrzehnten erfolgreich im Markt etablierten Vorwandsystemen 
von Viega darstellen:

Prevista-System Einsatzbereiche Vorgänger

Prevista Dry

Wandmontage
Einzelmontage
Reihenmontage
Ständerwerkmontage 
(Metall und Holz)

Viegaswift
Viega Eco Plus
Viega Eco

Prevista Dry Plus Schienenmontage Steptec

Prevista Pure Nassbau Viega Mono

Alle Prevista-Systeme verfügen über Spülkästen mit der gleichen Spültech-
nik. Sie können so in kürzester Zeit ein Vorwandsystem zusammenstellen 
und montieren, ohne sich Gedanken darüber machen zu müssen, welcher 
Spülkasten für welche Anwendung und zu welcher Betätigungsplatte passt.

Einleitung﻿
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GESETZLICHE UND NORMATIVE GRUND-
LAGEN

Geltungsbereich/Hinweis Für Deutschland geltendes Regelwerk

Trockenbau DIN 18183-1

Unterkonstruktionen in Holzbauart DIN 4103-4

Gemauerte Wände DIN EN 1996-1-1

Betonierte Wände DIN 1045

Barrierefreie Sanitärräume DIN 18040

Schutzbereiche VDE 0100-701

Schallschutz im Hochbau DIN 4109

Schallschutzstufen VDI 4100:2012-10

Konsollasten DIN 4103-1

Brandschutz DIN 4102

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik
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ANWENDUNGSGRUNDLAGEN

Installationsarten von Vorwandsystemen
Das Erstellen von Vorwandsystemen im Sanitärbereich mit den dazugehö-
rigen Ver- und Entsorgungsleitungen ist heute allgemeingültiger Standard. 
Die früher übliche Schlitzmontage zum Einbringen der Versorgungsleitungen 
entspricht nicht mehr den anerkannten Regeln der Technik und verstößt in 
den meisten Fällen gegen geltende Baurichtlinien. Zudem sind die modernen 
Vorwandsysteme hinsichtlich ihres Schallschutzes geprüft und bieten darü-
ber hinaus auch Brandschutzlösungen an.

Trockenbau
Grundsätzlich wird zwischen drei Installationsarten im Trockenbau unter-
schieden:

	■ Vorwand-Installationen (teil- oder raumhoch)
	■ Installationstrennwänden
	■ Freistehende Installationen

Im Trockenbau haben die Vorwand-Elemente eine tragende Funktion. Sie 
nehmen alle einwirkenden Kräfte auf und übertragen diese auf das umlie-
gende Mauer- bzw. Ständerwerk. Die Vorwand-Elemente können entweder 
vor Massivwänden oder vor bzw. in Trockenbauwänden aus Metallständern 
(nach DIN 18183) oder vergleichbaren Holzständern montiert werden. Solche 
Installationselemente sind im Produktbereich Prevista Dry zu finden, siehe ab 
„Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry“ ab Seite 12.
Darüber hinaus besteht die Möglichkeit, die Trockenbauwand bzw. Trenn-
wand aus zum Vorwandsystem gehörenden Installationsschienen zu 
erstellen (siehe „Trockenbau mit Schienensystem Prevista Dry Plus“ auf 
Seite 42). Aufeinander abgestimmte Systemkomponenten ermöglichen 
dem Installateur eine Vielzahl an Möglichkeiten, um den Anforderungen 
gerecht zu werden.

Nassbau
Im Nassbaubereich wird für die Installation auf Sanitärblöcke zurückgegriffen, 
die als Vorwand in teil- oder raumhoher Installation ausgeführt werden. Hier-
bei übernehmen die Blöcke selbst keine tragende Funktion, sondern sind auf 
das „Ausmauern“ angewiesen. Gegenüber dem Trockenbau ergeben sich für 
den Nassbau schalltechnische Nachteile, sodass bei Anforderungen an den 
Schallschutz immer Trockenbausysteme bevorzugt werden sollten. Weiterfüh-
rende Informationen siehe „Nassbau mit Prevista Pure“ auf Seite 60.

Anwendungsgrundlagen  |  Installationsarten von Vorwandsystemen
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Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry
Systembeschreibung
Prevista Dry ist das flexibel einsetzbare Vorwandsystem für Trockenbau-Installa-
tionen – vor der Wand, im Ständerwerk mit Metall oder Holz oder in Kombination 
mit dem Viega Schienensystem Prevista Dry Plus. Das System zeichnet sich be-
sonders durch die schnelle Montage an der Wand aus, die für alle WC-, Wasch-
tisch- und Urinal-Elemente gleich ist. Für die speziellen bauseitigen Anforderun-
gen sind die verschiedenen Installationstechniken in diesem Kapitel beschrieben, 
erläutert und mit Beispielen aus der Praxis erklärt. Darüber hinaus finden Sie 
hilfreiche Tipps und Informationen zu Zubehörteilen und mehr.
Siehe online unter Produkte > Katalog > Vorwand-/Spültechnik > Prevista Dry.

Montagevarianten
Das bauseitige Ständerwerk muss gemäß DIN 18183-1 ausgeführt sein.

Bei Ausschreibungen nach BGB kann von den hier genannten 
Anforderung abgewichen werden. 

Bei Ausschreibungen gemäß VOB ist die Verwendung von UA-Profilen bei 
WC, Bidet und Waschtisch-Installationen vorgeschrieben, siehe DIN 18340 
Abschnitt 3.7.4 (Allgemeine Technische Vertragsbedingungen für Bauleistun-
gen (ATV) – Trockenbauarbeiten.

Montage in einer Metallständerwand
Die Prevista Dry-Elemente werden mit den beiden Fußstützen in das bausei-
tige Bodenprofil der Ständerwand gestellt und mit den beiliegenden schrau-
ben & Dübeln fixiert. Die Fußstützen sind werksseitig für ein 50-mm-Boden-
profil vormontiert. Sie können vor Ort durch Lösen der seitlichen Schraube 
auf ein 75-mm-Bodenprofil umgebaut werden (Drehung der Fußplatte um 
90°). Die Vorderkante der Prevista-Elemente stehen mit den bauseitigen CW- 
oder UA-Profilen des Ständerwerks in einer Flucht.

Abb.  1:  Anpassung der Fußplatte auf 75-mm-Ständerwerk durch 90°-Drehung der Fußplatte

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik
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Montage in einem bauseitigen Metallständerwerk als Trennwand

Abb.  2:  Montage von Prevista-Elementen in einem Metallständerwerk

1	 Dämmung vor der im Bild rückseitigen Wand
2	 UA-Profil (50 / 75 mm) – WT und Urinal etc.
3	 Flächenbündige Montage des Elements mit der Vorderkante des Ständers
4	 Prevista Dry-WT-Element
5	 Zweilagige Beplankung mit handelsüblichen Gipskartonplatten 2 x 12,5 mm 

oder 1 x 18-mm-Gipskarton-Verkleidungsplatte Modell 8570.42/8570.43
6	 Befestigung des Prevista Dry-Elements am Fußboden
7	 Prevista Dry-WC-Element
8	 UW-Profil (50 / 75 mm)
9	 UA-Profil (50 / 75 mm) – WC und Bidet
10	UA-Befestigungswinkel mit Schrauben
11	CW-Profil (50 / 75 mm)
12	Aussteifung des Metallständerwerks

Um die Schallübertragung zu reduzieren, muss die Vorwand gemäß Trocken-
bau-Norm zum Baukörper entkoppelt werden.

Anwendungsgrundlagen  |  Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry
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Montage in einem Holzständerwerk
Das Holzständerwerk muss der Norm DIN 4103-4 „Nichttragende innere 
Trennwände (Unterkonstruktion in Holzbauart)“ entsprechen.

Abb.  3:  Montage eines Prevista-Elements im Holzständerwerk

Abb.  4:  Montage von Prevista-Elementen im Holzständerwerk mit Querriegel

Die Füße werden auf dem Holz aufgesetzt und mit der beiliegenden Schraube 
im Holzboden und unterhalb der oberen Traverse durch die vorgefertigte Boh-
rung im Profilrahmen (Ø 11 mm) beidseitig befestigt.

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik
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Vorwand-Reihenmontage, halbhoch
Bei der Reihenmontage darf der Abstand zwischen den Elementen max. 
50 cm betragen. Bei größeren Abstandsmaßen müssen zwischen den Elemen-
ten Bodenschienen montiert werden.

Abb.  5:  Vorwand-Schienenmontage halbhoch in Reihe

1	 Prevista Dry-Waschtisch-Element
2	 Gipskarton-Verkleidungsplatte 1x 18 mm( Modell 8570.42/43 ) oder  

2 x 12,5 mm
3	 Fuß des Elements
4	 Prevista Dry-WC-Element
5	 Befestigungsset Modell 8570.49
6	 Montageschiene Modell 8001 oder alternativ Prevista Dry Plus-Montage-

schiene Modell 8401
7	 Gemauerte Wände nach DIN EN-1996-1-1 bzw. betonierte Wände nach 

DIN 1045

Anwendungsgrundlagen  |  Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry
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Vorwand-Einzelelemente, halbhoch
Die Beplankung muss entsprechend den jeweiligen Richtlinien des Trocken-
baus bzw. den Vorgaben des Trockenbau-Herstellers ausgeführt werden.

Abb.  6:  Vorwand-Montage Einzelelemente halbhoch

1	 Prevista Dry-Waschtisch-Element
2	 Fuß des Elements
3	 Prevista Dry-WC-Element
4	 Prevista Dry-Befestigungsset Modell 8570.36
5	 Gemauerte Wände nach DIN EN-1996-1-1 bzw. betonierte Wände nach 

DIN 1045

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik
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Vorwand-Schienenmontage halbhoch vor Trockenbau-Einfachständerwand
Bei der Reihenmontage darf der Abstand zwischen den Elementen max. 
50 cm betragen. Bei größeren Abstandsmaßen müssen zwischen den Ele-
menten und Konsolen Bodenschienen montiert werden. Die dargestellten 
Profile gelten bis zu einer Raumhöhe von 2,8 m. Bei Raumhöhen größer 2,8 
m sind Profile mit 75 mm Bautiefe einzusetzen.  Bei dem Einsatz von Profilen 
mit 75 mm Bautiefe kann auf den Einsatz von UA-Profilen verzichtet werden.

Abb.  7:  Vorwand-Schienenmontage halbhoch vor Trockenbauwand

1	 Zweilagige Beplankung mit Gipskartonplatten 2 x 12,5 mm
2	 Prevista Dry-Waschtisch-Element
3	 Einlagige Prevista-Beplankung 18 mm
4	 Befestigung des Elements
5	 Prevista Dry-WC-Element
6	 UW-Profil (50 / 75 mm)
7	 CW-Profil (50 / 75 mm)
8	 Befestigungsset Modell 8570.49
9	 Montageschiene Modell 8001 mit Dämm- und Trennstreifen
10	Aussteifung der Rückwand zur Befestigung des Elements mit querver-

leimter Mehrschichtholzplatte (nur WC und Bidet) Modell 8570.33 
Bei bauseitiger Montage der Holzplatte muss diese eingeschnitten wer-
den, damit die Beplankung wandbündig anliegt.

11	UA-Profil (50 / 75 mm)

Anwendungsgrundlagen  |  Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry
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Vorwand-Montage Einzelelemente halbhoch vor Trockenbau-Einzel-
ständerwand
Die Beplankung muss entsprechend den jeweiligen Richtlinien des Trocken-
baus bzw. den Vorgaben des Trockenbau-Herstellers ausgeführt werden.

Abb.  8:  Vorwand-Montage Einzelelemente halbhoch vor Trockenbauwand

1	 Zweilagige Beplankung mit Gipskartonplatten 2 x 12,5 mm oder Gipskar-
ton-Verkleidungsplatte 1 x 18 mm (Modell 8570.42/43)

2	 Prevista Dry-Waschtisch-Element
3	 Prevista Dry-WC-Element
4	 UW-Profil (50 / 75 mm)
5	 CW-Profil (50 / 75 mm)
6	 Befestigung der Elemente mit Befestigungsset Modell 8570.36
7	 Aussteifung der Rückwand zur Befestigung des Elements mit querver-

leimter Mehrschichtholzplatte (nur WC und Bidet) Modell 8570.33 
Bei bauseitiger Montage der Holzplatte muss diese eingeschnitten wer-
den, damit die Beplankung wandbündig anliegt.

8	 UA-Profil (50 / 75 mm)

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik
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Eckmontage
Die Prevista-Elemente können durch verschiedene Methoden in eine Ecke 
gebaut werden: entweder in der Einzelmontage an der Wand oder im System-
verbund Prevista Dry Plus (siehe Seite 45). Die folgenden Bilder zeigen den 
Einbau mit WC-Element, jedoch können auch die übrigen Prevista-Elemente 
mit dem Befestigungsset Modell 8570.36 in Kombination mit dem Monta-
geprofil 45° Modell 8077 in eine Ecke eingebaut werden. Als obere Beplan-
kungsauflage das Montageprofil 90° (Modell 8076) verwenden.

Abb.  9:  Einbaumaße Eckmontage

Abb.  10:  Abmessungen Eckmontage

Anwendungsgrundlagen  |  Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry
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Zwischenkonsole mit Schiene an der Wand und auf dem Boden
Zwischenkonsolen ermöglichen es, eine Vorwand zu erstellen oder Abstän-
de zwischen Vorwand-Elementen zu überbrücken, wenn deren Abstand 
über 500 mm liegt. Dadurch kann eine durchgehende, halbhohe Vorwand 
installiert werden, in der sich Ver- und Entsorgungsleitungen montieren 
lassen. Somit entsteht im Bad eine durchgehende Ablagefläche.
Die Montage der Zwischenkonsolen ist an die Montage der Vorwand-Ele-
mente angelehnt: Sie werden positioniert, ausgerichtet und mit Boden und 
Rückwand verschraubt.
Die Zwischenkonsole deckt die Bauhöhen 820–1300 mm ab.

Abb.  11:  Prevista Dry-Zwischenkonsole zur Überbrückung von Freiräumen größer als 
500 mm, Modell 8570.48

Beispielhafte Installation mit Prevista-Elementen und Zwischenkonsolen:

Abb.  12:  Vorwand-Installation mit Waschtisch-Element und Zwischenkonsolen

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik

20



Installationsbeispiele

WC-Element

Installationsbeispiel 1
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion).

Abb.  13:  WC-Installationsbeispiel 1

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstell-
bar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

Tab.  1:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 1

Anwendungsgrundlagen  |  Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry
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Installationsbeispiel 2
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion) und zusätzlicher WC-Fern-
spülauslösung.

Abb.  14:  WC-Installationsbeispiel 2

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1
Prevista Dry-WC-Element mit 
Dusch-WC-Anschluss, Keramikhöhe 
verstellbar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 WC-Fernspülauslösung für Prevista 
Visign for Style 23, elektronisch 8640.1 773 083

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Rohbauset (Fernauslösung) 8640.14 789 336

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

Tab.  2:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 2
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Installationsbeispiel 3
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion), zusätzlicher WC-Fernspül-
auslösung und Funkempfänger.

Abb.  15:  WC-Installationsbeispiel 3

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-WC-An-
schluss, Keramikhöhe verstellbar, 1120 mm 8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 WC-Fernspülauslösung für Prevista 
Visign for Style 23, elektronisch 8640.1 773 083

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952
1 Abzweigdose 8570.62 786 274
1 Rohbauset (Fernauslösung) 8640.14 789 336
1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691
1 Funkempfänger 8570.58 786 038
2 Stützklappgriffe (bauseitig)
1 Spülauslösung über Funksignal (bauseitig)

Tab.  3:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 3
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Installationsbeispiel 4
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion), zusätzliche Spülauslösung 
über bauseitigen Taster.

Abb.  16:  WC-Installationsbeispiel 4

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstellbar, 
1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista  
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Anschlusskabel 8570.62 786 007

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

1 Taster (bauseitig)

Tab.  4:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 4
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Installationsbeispiel 5
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion) und zusätzlichem Funk
empfänger.

Abb.  17:  WC-Installationsbeispiel 5

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstell-
bar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Funkempfänger 8570.58 786 038

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

1 Spülauslösung über Funksignal 
(bauseitig)

Tab.  5:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 5
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Installationsbeispiel 6
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion), zusätzlichem Funkempfän-
ger und redundanter Spannungsversorgung.

Abb.  18:  WC-Installationsbeispiel 6

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstell-
bar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Funkempfänger 8570.58 786 038

1 Redundante Spannungsversorgung 
(inkl. 6-V-Batterie) 8570.57 786 021

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

1 Spülauslösung über Funksignal 
(bauseitig)

Tab.  6:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 6
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Installationsbeispiel 7
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit manueller 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion).

Abb.  19:  WC-Installationsbeispiel 7

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstell-
bar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 20 8610.1 773 793

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Anschlusskabel 8570.55 786 007

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

Tab.  7:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 7
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Installationsbeispiel 8
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit manueller 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion) und Funkempfänger.

Abb.  20:  WC-Installationsbeispiel 8

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstellbar, 
1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 20 8610.1 773 793

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Funkempfänger 8570.58 786 038

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

1 Spülauslösung über Funksignal (bauseitig)

Tab.  8:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 8
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Installationsbeispiel 9
WC-Installation mit manueller Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-
Funktion), Objektvariante.

Abb.  21:  WC-Installationsbeispiel 9

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-WC-Element Objekt
variante, 1120 mm 8524 771 973

1 Befestigungsset 8180.73 678 630

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 20 8610.1 773 793

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Zubehörset 8580.55 789 312

Tab.  9:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 9
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Installationsbeispiel 10
WC-Installation mit manueller Betätigungsplatte für bodenstehende oder 
Kind-WC-Keramik.

Abb.  22:  WC-Installationsbeispiel 10

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-WC-Element für boden-
stehendes WC oder Kind-WC 8522.33 772 048

1 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 20 8610.1 773 793

1 bodenstehende Kind-WC-Keramik, 
Ablaufbogen und Schelle (bauseitig)

Tab.  10:  Stückliste für WC-Installationsbeispiel 10
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Waschtisch-Element
Barrierefreie WT-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe).

Abb.  23:  Installationsbeispiel für barrierefreie WT-Installation

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-WT-Element 8536 776 046

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

2 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 UP-Geruchverschluss
verchromt 5633.1 553 753

weiß 5633.2 553 760

2 Stützklappgriffe (bauseitig)

Tab.  11:  Stückliste für barrierefreie WT-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe)
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Urinal-Element

Installationsbeispiel 1
Urinal-Installation mit manueller Betätigungsplatte.

Abb.  24:  Urinal-Installationsbeispiel 1

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-Urinal-Element 8560.32 776 411

1 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 Urinal-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 20 8610.2 774 493

Tab.  12:  Stückliste für Urinal-Installationsbeispiel 1
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Installationsbeispiel 2
Urinal-Installation mit IR-Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion).

Abb.  25:  Urinal-Installationsbeispiel 2

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-Urinal-Element 8560.32 776 411

1 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 Urinal-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for More 200 8620.2 774 639

Tab.  13:  Stückliste für Urinal-Installationsbeispiel 2
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Installationsbeispiel 3
Urinal-Installation mit verdeckter Spülauslösung (automatisches Spülsystem 
hinter der Urinal-Keramik).

Abb.  26:  Urinal-Installationsbeispiel 3

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-Urinal-Element 8560.31 776 428

1 Prevista Dry-Befestigungsset universal 8570.36 776 619

1 Ausstattungsset Spülauslösung 
verdeckt 8560.33 785 956

Tab.  14:  Stückliste für Urinal-Installationsbeispiel 3
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Minimale Einbautiefen für das Vorwandsystem Prevista Dry 
für verschiedene Einbausituationen

Abb.  27:  Einbautiefen für Einzelmontage siehe Tab.  15 Abb.  28:  Einbautiefen für raumhohe Vorwand vor 
Massivwand siehe Tab.  16

Abb.  29:  Einbautiefen für raumhohe Trennwand mit 
einseitiger Belegung siehe Tab.  17
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Einbautiefen für halbhohe Vorwand an rückliegender Wand mit  
Prevista Dry-Befestigungsset universal Modell 8570.36 (siehe Abb.  27)

*) mit Prevista Dry-Befestigungsset (Modell 8180.73)

Tab.  15:  Minimale Einbautiefen X [mm], halbhohe Vorwand, ohne Beplankung – ohne 
Ständerwerkprofil, direkt an rückliegender Wand

Sammelleitung ohne Dämmung minimale 
Vorwandhöhe

WC-Elemente Modell DN50 DN90 DN110 [mm]
WC-Element – Betätigung vorne 8521 150 170 1120
WC-Element – Betätigung vorne 8522 150 170 1120
WC-Element – Betätigung vorne 8530 150 170 980
WC-Element – Betätigung vorne/oben 8533 150 170 820
WC-Element – Betätigung vorne, 
individuell höhenverstellbar 8521.32 155 170 1120

WC-Element – Betätigung vorne, 
nachträglich höhenverstellbar 8522.31 150 170 1120

WC-Element – Betätigung vorne, Kind-WC 8522.33 150 170 1120/820
WC-Element – Betätigung vorne, 
barrierefrei für Stützgriffe 8874.9 150 170 1120

WC-Element – Betätigung vorne, 
Objektvariante 8524 140 *) 160 *) 1120

WT-Elemente
WT-Element, Anschlüsse höhenver-
stellbar 8535 120 150 170 1120

WT-Element, Anschlüsse fixiert 8538 120 150 170 1120
WT-Element 8535.31 120 150 170 820-980
WT-Element – mit UP-Anschlussbox 8535.33 120 150 170 1120
WT-Element – ind. höhenverstellbar 8522.32 140 150 170 1120
WT-Element – barrierefrei mit 
Einloch-Armatur 8536 120 150 170 1120

WT-Element – barrierefrei mit 
Einloch-Armatur 8536.31 120 150 170 820-980

WT-Element – mit UP-Zähler 8537 130 150 170 1120
WT-Element – mit UP-Zähler 8537.31 130 150 170 1120
WT-Element – für AP-Armatur 8540 120 150 170 1300
WT-Element – für UP-Wandarmatur 8540.31 120 150 170 1300
WT-Element – barrierefrei mit Wandarmatur 8540.32 120 150 170 1300
Ausgussbecken-Element 8540.33 120 150 170 1300
WT-Element – Objektvariante 8539 100 *) 140 *) 160 *) 1120
Urinal-Elemente
Urinal-Element 8560.32 120 150 170 1120–1300
Urinal-Element 8560 120 150 170 1300
Urinal-Element mit Siphon-Sensortechnik 8560.31 120 150 170 1120–1300
Bidet-Elemente
Bidet-Element 8568 120 150 170 1120
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Einbautiefen für raumhohe Vorwand im Ständerwerksprofil 50 mm mit  
Prevista Dry-Befestigungsset universal Modell 8570.36 (siehe Abb.  28)

*) mit Prevista Dry-Befestigungsset universal (Modell 8180.73)

Tab.  16:  Minimale Einbautiefen X [mm], raumhohe Vorwand, ohne Beplankung – im 
Ständerwerkprofil 50 mm

Sammelleitung ohne Dämmung
WC-Elemente Modell DN50 DN90 DN110
WC-Element – Betätigung vorne 8521 160 180
WC-Element – Betätigung vorne 8522 160 180
WC-Element – Betätigung vorne 8530 160 180
WC-Element – Betätigung vorne/oben 8533 160 180
WC-Element – Betätigung vorne, individuell höhen-
verstellbar 8521.32 160 180

WC-Element – Betätigung vorne, nachträglich 
höhenverstellbar 8522.31 160 180

WC-Element – Betätigung vorne, Kind-WC 8522.33 160 180
WC-Element – Betätigung vorne, barrierefrei für 
Stützgriffe 8874.9 160 180

WC-Element – Betätigung vorne, Objektvariante 8524 160 180
WT-Elemente
WT-Element, Anschlüsse höhenverstellbar 8535 120 160 180
WT-Element, Anschlüsse fixiert 8538 120 160 180
WT-Element 8535.31 120 160 180
WT-Element – mit UP-Anschlussbox 8535.33 120 160 180
WT-Element – ind. höhenverstellbar 8522.32 140 160 180
WT-Element – barrierefrei mit Einloch-Armatur 8536 120 160 180
WT-Element – barrierefrei mit Einloch-Armatur 8536.31 120 160 180
WT-Element – mit UP-Zähler 8537 130 160 180
WT-Element – mit UP-Zähler 8537.31 130 160 180
WT-Element – für AP-Armatur 8540 120 160 180
WT-Element – für UP-Wandarmatur 8540.31 120 160 180
WT-Element – barrierefrei mit Wandarmatur 8540.32 120 160 180
Ausgussbecken-Element 8540.33 120 160 180
WT-Element – Objektvariante 8539 120 *) 160 *) 180 *)

Urinal-Elemente
Urinal-Element 8560.32 120 160 180
Urinal-Element 8560 120 160 180
Urinal-Element – mit Siphon-Sensortechnik 8560.31 120 160 180
Bidet-Elemente
Bidet-Element 8568 120 160 180
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Einbautiefen für raumhohe Trennwand im bauseitigen Ständerwerks
profil 50 mm, einseitige Belegung (siehe Abb.  29)

Tab.  17:  Minimale Einbautiefen X [mm], raumhohe Trennwand ohne Beplankung – im 
Ständerwerkprofil 50 mm, einseitige Belegung, ohne Dämmung

Sammelleitung ohne Dämmung
WC-Elemente Modell DN50 DN90 DN110
WC-Element – Betätigung vorne 8521 210 230
WC-Element – Betätigung vorne 8522 210 230
WC-Element – Betätigung vorne 8530 210 230
WC-Element – Betätigung vorne/oben 8533 210 230
WC-Element – Betätigung vorne, individuell höhen-
verstellbar 8521.32 210 230

WC-Element – Betätigung vorne, nachträglich 
höhenverstellbar 8522.31 210 230

WC-Element – Betätigung vorne, Kind-WC 8522.33 210 230
WC-Element – Betätigung vorne, barrierefrei für 
Stützgriffe 8874.9 210 230

WC-Element – Betätigung vorne, Objektvariante 8524 210 230
WT-Elemente
WT-Element, Anschlüsse höhenverstellbar 8535 165 210 230
WT-Element, Anschlüsse fixiert 8538 165 210 230
WT-Element 8535.31 165 210 230
WT-Element – mit UP-Anschlussbox 8535.33 165 210 230
WT-Element – ind. höhenverstellbar 8522.32 165 210 230
WT-Element – barrierefrei mit Einloch-Armatur 8536 165 210 230
WT-Element – barrierefrei mit Einloch-Armatur 8536.31 165 210 230
WT-Element – mit UP-Zähler 8537 165 210 230
WT-Element – mit UP-Zähler 8537.31 165 210 230
WT-Element – für AP-Armatur 8540 165 210 230
WT-Element – für UP-Wandarmatur 8540.31 165 210 230
WT-Element – barrierefrei mit Wandarmatur 8540.32 165 210 230
Ausgussbecken-Element 8540.33 165 210 230
WT-Element – Objektvariante 8539 165 210 230
Urinal-Elemente
Urinal-Element 8560.32 165 210 230
Urinal-Element 8560 165 210 230
Urinal-Element – mit Siphon-Sensortechnik 8560.31 165 210 230
Bidet-Elemente
Bidet-Element 8568 165 210 230
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Minimale Einbautiefen bei Prevista Dry-Elementen in raumhoher Trenn-
wand im Ständerwerksprofil 50 mm, Sammelleitung in DN110

Abb.  30:  Minimale Einbautiefen bei Prevista Dry-Elementen in raumhoher Trennwand

*) mit Doppelbogen 285 mm

Tab.  18:  Minimale Einbautiefen X [mm], raumhohe Trennwand , ohne Beplankung – im 
Ständerwerkprofil 50 mm, Sammelleitung DN110, ohne Dämmung

WC-Element 
Betätigung 
vorne

WC-Element 
Betätigung 
vorne

WT-Element 
Anschlüsse 
höhenver-
stellbar

Urinal-
Element

Bidet-
Element

Modell 8521 8522 8535 8560.32 8568

WC-Element 
Betätigung 
vorne

8521 310 *) 310 *) 230 230 230

WC-Element 
Betätigung 
vorne

8522 310 *) 310 *) 230 230 230

WT-Element 
Anschlüsse 
höhenver-
stellbar

8535 230 230 230 230 230

Urinal-
Element 8560.32 230 230 230 230 230

Bidet-
Element 8568 230 230 230 230 230
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Sortimentübersicht
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8521 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓ ✓
8522 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8522.31 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓ ✓
8522.33 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8524 ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8530 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ 980 ✓
8533 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ 820 ✓

Tab.  19:  Produktvergleich Prevista Dry-WC-Elemente

Urinal-Elemente

Modell Bauhöhe für Urinal-
Keramiken mit 
Sprühkopf

für verdeckte 
Spülauslösung

für Urinal-
Keramiken 
ohne Sprühkopf

8560
1300 mm
teleskopierbarer 
Wasseranschluss

✓

8560.31 1120 – 1300 mm ✓ ✓
8560.32 1120 – 1300 mm ✓

Tab.  20:  Produktvergleich Urinal-Elemente
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Waschtisch-Elemente

z

Tab.  21:  Produktvergleich Prevista Dry-Waschtisch-Elemente

Für weitere Produktinformationen zu ausgewählten Elementen siehe  
„Prevista Dry“ auf Seite 122.
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8535 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120
8535.31 ✓ ✓ ✓ ✓ 820–980
8535.33 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8536 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8536.31 ✓ ✓ ✓ ✓ 820–980 ✓
8537 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8537.31 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8538 ✓ ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8539 ✓ ✓ ✓ 1120 ✓
8540 ✓ ✓ ✓ ✓ 1300 ✓
8540.31 ✓ ✓ ✓ ✓ 1300 ✓
8540.32 ✓ ✓ ✓ ✓ 1300 ✓
8540.33 ✓ ✓ ✓ ✓ 1300 ✓
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Trockenbau mit Schienensystem 
Prevista Dry Plus
Systembeschreibung
Das Schienensystem Prevista Dry Plus ermöglicht hohe Gestaltungsfreiheit 
und schnelle Installation. Die Prevista Dry-Elemente (Ausnahme: Objekt-Ele-
mente) können auch im Prevista Dry Plus-System eingesetzt werden, indem 
sie durch Schienen und Schienenverbinder ergänzt werden. Zum System 
gehören ebenfalls Module und Armaturenträger. Damit können komplexe 
und anspruchsvolle Vor- sowie Trennwandkonstruktionen einfach umgesetzt 
werden.
Siehe online unter Produkte > Katalog > Vorwand-/Spültechnik > Prevista Dry 
Plus.

Nutzen Sie zur Unterstützung bei Ihrer Installation das Prevista-Onlinetool, 
das verbindungsgenau den Materialauszug erstellt und passende Montage-
zeichnungen sowie Ausschreibungstexte ausgibt. Weitere Informationen zum  
Prevista Dry Plus-Konfigurator siehe „Prevista Dry Plus-Konfigurator“ ab 
Seite 190.
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Montagevarianten

Halbhohe Vorwand vor Massivwand und Trockenbauwand

Abb.  31:  Einbaumaße halbhohe Vorwand

Raumhohe Vorwand vor einer Massivwand und einer Trockenbauwand

Abb.  32:  Einbaumaße raumhohe Vorwand
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Trennwand

Abb.  33:  Einbaumaße Trennwand und raumhoher Raumteiler

Freistehende Wand

Abb.  34:  Einbaumaße freistehende Wand
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Eckmontage
Die Prevista-Elemente können in eine Ecke gebaut werden, wenn es das Design 
des Bads erfordert. Hier stehen verschiedene Methoden bereit, entweder in der 
Einzelmontage an der Wand (siehe Seite 19) oder im Systemverbund Prevista 
Dry Plus. Die folgenden Bilder zeigen den Einbau mit WC-Element, jedoch kön-
nen auch die übrigen Prevista-Elemente in eine Ecke eingebaut werden.

Abb.  35:  Einbaumaße Eckmontage mit Prevista Dry Plus

Abb.  36:  Abmessungen Eckmontage mit Prevista Dry Plus
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Installationsbeispiele – WC-Elemente in Einzelmontage im 
Prevista Dry Plus-System

Installationsbeispiel 1
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
WC-Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion).

Abb.  37:  Installationsbeispiel 1

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

x Prevista Dry Plus-Montageschiene 8401 471 781

x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1
Prevista Dry-WC-Element mit 
Dusch-WC-Anschluss, Keramikhöhe 
verstellbar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element 
für Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

2 Stützklappgriffe bauseitig

Tab.  22:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 1
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Installationsbeispiel 2
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion) und zusätzlicher WC-Fern-
spülauslösung.

Abb.  38:  Installationsbeispiel 2

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

x Prevista Dry-Plus-Montageschiene 8401 471 781

x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstellbar, 
1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista  
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 WC-Fernspülauslösung für Prevista 
Visign for Style 23, elektronisch 8640.1 773 083

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952
1 Abzweigdose 8570.62 786 274
1 Rohbauset (Fernauslösung) 8640.14 789 336

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

2 Stützklappgriffe bauseitig

Tab.  23:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 2
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Installationsbeispiel 3
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion), zusätzlicher WC-Fernspül-
auslösung und Funkempfänger

Abb.  39:  Installationsbeispiel 3

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.
x Prevista Dry Plus-Montageschiene 8401 471 781
x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstell-
bar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 WC-Fernspülauslösung für Prevista 
Visign for Style 23, elektronisch 8640.1 773 083

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952
1 Abzweigdose 8570.62 786 274
1 Rohbauset (Fernauslösung) 8640.14 789 336
1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691
1 Funkempfänger 8570.58 786 038
2 Stützklappgriffe bauseitig
1 Spülauslösung über Funksignal, bauseitig

Tab.  24:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 3
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Installationsbeispiel 4
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion), zusätzliche externe Spül-
auslösung durch Taster.

Abb.  40:  Installationsbeispiel 4

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

x Prevista Dry-Plus-Montageschiene 8401 471 781
x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstell-
bar, 1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Anschlusskabel 8570.55 786 007

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

2 Stützklappgriffe bauseitig

1 Taster bauseitig

Tab.  25:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 4
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Installationsbeispiel 5
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion) und zusätzlichem Funk
empfänger.

Abb.  41:  Installationsbeispiel 5

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

x Prevista Dry Plus-Montageschiene 8401 471 781

x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstellbar, 
1120 mm

8521 771 997

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 473

1 Prevista Dry-Befestigungs-Element für 
Stützklappgriffe, 1120 mm 8570.32 776 480

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista  
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Funkempfänger 8570.58 786 038

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

2 Stützklappgriffe bauseitig

1 Spülauslösung über Funksignal, bauseitig

Tab.  26:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 5
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Installationsbeispiel 6
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit elektronischer 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion), zusätzlichem Funkempfän-
ger und redundanter Spannungsversorgung

Abb.  42:  Installationsbeispiel 6

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

x Prevista Dry Plus-Montageschiene 8401 471 781

x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1 Prevista Dry-WC-Element für 
Stützklappgriffe 8874.9 793 074

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista  
Visign for Style 25, sensitive 8615.1 774 356

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952
1 Abzweigdose 8570.62 786 274
1 Funkempfänger 8570.58 786 038

1 Redundante Spannungsversorgung (inkl. 
6-V-Batterie) 8570.57 786 021

1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691
2 Stützklappgriffe bauseitig
1 Spülauslösung über Funksignal, bauseitig

Tab.  27:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 6
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Installationsbeispiel 7
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit manueller 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion).

Abb.  43:  Installationsbeispiel 7

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

x Prevista Dry Plus-Montageschiene 8401 471 781

x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1
Prevista Dry-WC-Element mit 
Dusch-WC-Anschluss, Keramikhöhe 
verstellbar, 1120 mm

8521 771 997

2 Prevista Dry-Schichtholzplatte 8570.33 776 503

1 Prevista Dry Plus-Befestigungsset 8570.49 785 925

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 20 8610.1 773 793

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

2 Stützklappgriffe bauseitig

Tab.  28:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 7
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Installationsbeispiel 8
Barrierefreie WC-Installation (beidseitig Stütz-/Klappgriffe) mit manueller 
Betätigungsplatte (inkl. Viega Hygiene-Funktion) und Funkempfänger.

Abb.  44:  Installationsbeispiel 8

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

x Prevista Dry Plus-Montageschiene 8401 471 781

x Prevista Dry Plus-Schienenverbinder 8410 471 798

1
Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-
WC-Anschluss, Keramikhöhe verstell-
bar, 1120 mm

8521 771 997

2 Prevista Dry-Schichtholzplatte 8570.33 776 503
1 Prevista Dry Plus-Befestigungsset 8570.49 785 925

1 WC-Betätigungsplatte für Prevista 
Visign for Style 20 8610.1 773 793

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1 Abzweigdose 8570.62 786 274

1 Funkempfänger 8570.58 786 038

2 Stützklappgriffe bauseitig

Tab.  29:  Stückliste für Prevista Dry Plus-Installationsbeispiel 8
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Einbautiefen
In den nachfolgenden Tabellen sind unterschiedliche Vor- und Trennwände 
aufgeführt, einseitig oder beidseitig belegt. Alle Maße basieren auf einer 
Sammelleitung in DN100. 

	■ T1: halbhohe Vorwand mit rückseitiger Wandanbindung
	■ T2: Raumteiler halbhoch, freistehend, einseitige Belegung
	■ T3: raumhohe Trennwand einseitig befestigt, zweiseitige Belegung
	■ T4: raumhohe Trennwand beidseitig befestigt, zweiseitige Belegung

Abb.  45:  Halbhohe Vorwand

Abb.  46:  Trennwand
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Modell Art.-Nr. H Standard
[mm]

T1 min.
[mm]

T2 min.
[mm]

T3 raumhoch 
min. [mm]

T4 raumhoch 
min. [mm]

WC

8522 771 980 1120 150 240 210 210
8521 771 997 1120 150 240 210 210
8521.32 772 024 1120 215 240 300 300
8522.31 772 031 1120 200 240 260 260
8522.33 772 048 1120 150 240 210 210
8530 772 000 980 150 240 210 210
8533 772 017 820 150 240 210 210

Wasch-
tisch

8540 776 220 1300 145 240 165 145
8540.31 776 237 1300 145 240 165 145
8540.33 776 039 1300 145 240 165 145
8535 776 183 1120 145 240 165 145
8536 776 046 1120 145 240 165 145

8535.33 776 776
776 206 1120 145 240 165 145

8535.32 776 213 1120 145 240 165 145
8535.31 776 190 820–980 145 240 165 145
8536.31 776 251 820–980 145 240 165 145
8537 776 268 1120 145 240 165 145
8537.31 776 275 1120 145 240 165 145
8538 789 329 1120 145 240 165 145
8540.33 776 282 1300 145 240 165 145

Urinal
8560 776 404 1300 145 240 165 145
8560.32 776 411 1120–1300 145 240 165 145
8560.31 776 428 1120–1300 145 240 165 145

Bidet 8568 776 442 1120 145 240 210 145

Tab.  30:  Einbautiefen für Prevista Dry-Elemente
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Zweiseitige Belegung, bei Raumteiler halbhoch, T2 min.
Alle Angaben beziehen sich auf Installationswandtiefen ohne Beplankung und Fliesen.
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Zweiseitige Belegung, bei Trennwand raumhoch, T3 min./T4 min.
Alle Angaben beziehen sich auf Installationswandtiefen ohne Beplankung und Fliesen.

Anwendungsgrundlagen  |  Trockenbau mit Schienensystem Prevista Dry Plus

57



Montagewerkzeuge
Montagewerkzeuge für den Aufbau einer Prevista Dry Plus-Vorwand

	■ Schienenstanze Modell 8420
	■ zum gratfreien Kürzen und Lochen der Montageschiene 

	■ Inbusschlüssel (ggf.: T-Griff) 5 mm
	■ zum Festziehen der Prevista Dry Plus-Schienenverbinder und des 

Prevista Dry Plus-Parallelverbinders (liegt dem Prevista Dry Plus-
Komplettset ab 3 m2 bei)

	■ Sechskant-Steckschlüsseleinsatz 13 mm
	■ zum Verstellen der Traversen im Prevista Dry-Element und Justieren 

der Fußstützen der Elemente
	■ Ringschlüssel 17 mm / 19 mm (alternativ auch umschaltbaren Doppel-
Ratschen-Ringschlüssel 10/13 und 17/19)

	■ zum Justieren der einzelnen Module in das Prevista Dry Plus-
Schienensystem

	■ Bohrhammer mit einem Steinbohrer
	■ Stichsäge
	■ Cuttermesser
	■ Gipskartonhobel 

	■ zum Anfasen der Verkleidungsplatten
	■ Kronenbohrer

Weitere Werkzeuge:
	■ Wasserwaage (eventuell mit Magnet) 150 cm und 40 cm
	■ Akkuschrauber

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik

58



Anordnung Montageschiene
Bei einer Vorwandmontage mit einem Prevista-Element können Sie frei 
wählen, ob die Montageschiene oberhalb des Elements durchlaufen soll oder 
ob die Montageschiene seitlich an das Element stößt. Für diesen Fall muss 
das Befestigungsset Modell 8570.49 verwendet werden. Der Vorteil dabei ist, 
dass sich bei einer halbhohen Vorwand die Bauhöhe um 40 mm reduziert. 
Beispiel: Die Höhe des Prevista Dry-Elements Modell 8522 liegt bei 1120 mm. 
Mit der durchlaufenden Schiene oberhalb wird ein Maß von 1160 mm + Ver-
kleidung und Wandbelag erreicht. Mit dem Befestigungsset kann die Bauhö-
he von 1120 mm gehalten werden (+ Verkleidung und Wandbelag).

Abb.  47:  Modell 8522 (Bauhöhe 1120 mm) mit durchlaufender Schiene

Montageschiene bei Betätigung von oben
Bei einer niedrigen halbhohen Wand mit einem WC-Element der Höhe 820 mm 
(Modell 8533) und einer Betätigung von oben muss das Prevista Dry Plus-
Befestigungsset (Modell 8570.49) verwendet werden. Bei der Betätigung von 
oben darf die Montageschiene nicht vor dem Revisionsschacht durchlaufen. 

Abb.  48:  Modell 8533 bei Betätigung von oben: keine durchlaufende Montageschiene möglich

Sortimentübersicht
Für Produktinformationen siehe „Prevista Dry Plus“ auf Seite 145.

Anwendungsgrundlagen  |  Trockenbau mit Schienensystem Prevista Dry Plus

59



Nassbau mit Prevista Pure
Systembeschreibung
Die Prevista Pure-Vorwandblöcke sind auf die Anforderungen im Nassbau 
abgestimmt und bieten in der Einzelmontage hohe Flexibilität. Es gibt zwei 
Varianten mit 820 mm und 1077 mm Bauhöhe. Neben dem WC-Block ste-
hen auch Blöcke für Urinal, Waschtisch und Bidet zur Verfügung.
Siehe online unter Produkte > Katalog > Vorwand-/Spültechnik > Prevista 
Pure.

Montagevarianten

Blöcke vor einer Massivwand

Abb.  49:  Gesamtaufbau Prevista Pure-Blöcke vor Massivwand

HINWEIS!
Um eine Belastung von bis zu 400 kg zu ermöglichen, muss der 
Boden des WC-Blocks mit Mörtel aufgefüllt und untermauert 
werden (siehe Abb.  50).

Abb.  50:  Den Boden des WC-Blocks mit Mörtel auffüllen.
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Blöcke in Prevista Dry Plus-Schiene (Reihenmontage)

Abb.  51:  Gesamtaufbau Prevista Pure-Blöcke auf einer Prevista Dry Plus-Schiene (Reihe) 
mit Schienenverbinder Modell 8410

Freistehende Installation mit Standkonsole

Abb.  52:  Freistehende Installation mit Standkonsole Modell 8570.54

Weitere Informationen zur Standkonsole siehe Seite 160.
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Unterputz-Spülkästen in Verbindung mit Stand-WC

Abb.  53:  Gesamtaufbau Prevista Pure-Spülkasten Modell 8502 in Verbindung mit Stand-WC

Sortimentübersicht
Für Produktinformationen zu den Nassbau-Blöcken siehe „Prevista Pure“ auf 
Seite 156.
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Allgemeine Systemtechnik
UP-Spülkasten

Systembeschreibung
Die neuen Viega UP-Spülkästen ab Baujahr 2019 werden in allen Prevista-
Vorwandsystemen eingesetzt, im Trockenbau (Prevista Dry) wie auch im 
Nassbau (Prevista Pure).

	■ Bauhöhen von 82 cm, 98 cm und 112 cm
	■ Bauhöhe 82 cm mit Betätigung von oben oder von vorne (3L-Spülkasten)
	■ Bauhöhen 98 cm und 112 cm mit Betätigung von vorne (3H-Spülkasten)
	■ Nachfolger der Viega UP-Spülkästen 2H und 2L (2007-2019)
	■ Passend für alle neuen Viega Betätigungsplatten ab Mai 2019 (Prevista)

Farbkonzept für Bauteile:
Die beweglichen und von Hand montierbaren Bauteile im Spülkasten sind 
gelb eingefärbt. Somit ist auf einen Blick erkennbar, für welche Bauteile bei 
der Montage kein Werkzeug notwendig ist.

Werkzeuglose Spülkastenbedienung:
Die Vorteile des neuen Prevista-Bedienkonzepts zeigen sich besonders 
deutlich beim neuen Ablaufventil. Die Groß- und Kleinspülmenge wird über 
zwei gelbe Einstellschieber justiert; der Spülstrom über eine Spülstromdros-
sel. Wenn das Füll- oder Ablaufventil gewartet werden muss, können auch 
handelsübliche Ersatzteile verwendet werden.
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Viega UP-Spülkasten 3H Viega UP-Spülkasten 3L

Prevista Dry-WC-
Element, BH 1120, 
Modell 8521

�

Prevista Dry-WC-
Element, BH 1120, 
Modell 8522

�

Prevista Dry-WC-
Element, BH 980  
Modell 8530

�

Prevista Dry-WC-
Element, BH 820  
Modell 8533

�

Prevista Dry-WC-
Element, BH 1120  
Modell 8521.31

�

Prevista Dry-WC-
Element, BH 1120  
Modell 8522.31

�

Prevista Dry-WC-
Element, BH 1120  
Modell 8522.33

�

Prevista Pure-WC-
Block, BH 1077  
Modell 8512

�

Prevista Pure-WC-
Block, BH 820  
Modell 8516

�

Prevista Pure-WC-
Block, BH 1077 
Modell 8512.31

�

Tab.  31:  Viega UP-Spülkästen 3H und 3L in Prevista Dry-WC-Elementen und  
Prevista Pure-WC-Blöcken

Eigenschaften / Technische Hinweise
Der neue Viega UP-Spülkasten verfügt über ein Wasservolumen von 7,5 l.
Er wird mit einer 2-Mengen-Spültechnik ausgeliefert.
Die Spülmengen sind individuell einstellbar:

Vormontierter Wasser-
anschluss R1/2

Kleinspülmenge Werkseinstellung ca. 3 l
Einstellbereich ca. 2–4 l

Großspülmenge Werkseinstellung ca. 6 l

Einstellbereich
ca. 3,5–7,5 l
Skalierung: 
3,5/4,0/4,5/5,5/6,0/7,5
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Abb.  54:  Übersicht UP-Spülkasten

1	 Füllventill 
Lässt sich werkzeuglos ein- und ausbauen. 

2	 Ablaufventil 
Lässt sich werkzeuglos ein- und ausbauen.

3	 Dusch-WC-Anschluss  
Prevista Dry-WC-Elemente bieten eine Anschlussmöglichkeit für handels-
übliche Dusch-WCs. Das Dusch-WC-Anschlussset ist optional erhältlich. 

4	 Flexible Spülstromdrossel 
Erlaubt bei allen WC-Keramiken die Einstellung des optimalen Spülstroms 
durch Justieren des Einstellrings. Fünf Abstufungen ermöglichen die An-
passung an jede handelsübliche WC-Keramik.

5	 Spülkasten mit Blasformtechnik 
Der neue Prevista-Spülkasten wird durch Blasformtechnik hergestellt. So 
werden ohne das Zusammenfügen einzelner Bauteile maximale Dichtheit 
und eine verlässliche Langzeitqualität erreicht.

6	 Betätigungsplatten 
Alle neuen WC-Betätigungsplatten für Prevista sind einsetz- und aus-
tauschbar.

7	 Wasseranschluss 
Der flexible Viega Wasseranschluss ermöglicht den Anschluss an beliebige 
Rohrleitungssysteme, z. B. mit den Prevista-Rohranschlüssen an Raxofix. 
Der Anschluss kann wahlweise von oben oder von hinten erfolgen. Beim 
niedrigen UP-Spülkasten (3L) erfolgt der Wasseranschluss von links. 
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Ablaufventil und Spülstromdrossel

Abb.  55:  Übersicht Prevista-Ablaufventil

1	 Durch Wegklappen der beiden Hebel nach vorne verkürzt sich das Ab-
laufventil und ist im Wartungsfall leichter zu demontieren

2	 Schieberegler für Einstellung der Kleinspülmenge 2–4 Liter
3	 Schieberegler für Einstellung der Großspülmenge 3,5–7,5 Liter 

(3,5/4,0/4,5/5,5/6,0/7,5)
4	 Integrierte Spülstromdrossel, in fünf Stufen einstellbar:

Abb.  56:  Spülstromdrossel – Spülmenge reduzieren

Reinigung und Wartung
Der UP-Spülkasten wird ständig mechanisch, chemisch und physikalisch belas-
tet. Deshalb müssen die Bauteile je nach Bedarf gereinigt und die Dichtungen 
von Ablauf- und Füllventil erneuert werden. In Gebieten bzw. Regionen mit ho-
her Wasserhärte, durch erhöhte Konzentration von Calcium- oder Magnesium
salzen, kann es zu Kalkablagerungen an Füll- und Ablaufventilen kommen.
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Dusch-WC-Anschluss
An die meisten Prevista Dry-WC-Elemente kann ein Dusch-WC abgeschlos-
sen werden. Durch ein vormontiertes Leerrohr kann der Anschlussschlauch 
des Dusch-WCs mit dem Anschlussset Modell 8570.63 vom Eckventil des 
Spülkastens zu der Anschlussstelle des jeweiligen Dusch-WCs geführt 
werden. So ist bauseitig keine separate Leitungsführung und Absperrung 
notwendig.

Abb.  57:  Dusch-WC-Anschluss bei  
Prevista Dry-Elementen

Abb.  58:  Dusch-WC-Anschluss: Leerrohr

Für den Betrieb eines Dusch-WCs muss ein Stromanschluss vorhanden sein 
(siehe „Elektroanschluss Netzteil“ auf Seite 71). Dieser kann z. B. hinter 
der WC-Keramik platziert werden, aber auch an weiteren zugänglichen Posi-
tionen (abgehängte Decke mit Verlängerungskabel, UP-Dosen etc.). 

Mithilfe des Anschlusssets Modell 8570.63 (in Ausführungen für den Einbau 
mit 980-/1120-mm-WC-Elementen oder 820-mm-WC-Elementen) kann 
eine Verbindung zum Dusch-WC hergestellt werden. Wenn bereits bei dem 
Dusch-WC ein ausreichend langer Flexschlauch zur Montage beliegt, bietet 
Viega ebenfalls ein Set ohne Flexschlauch an (Modell 8580.66).

Abb.  59:  Anschlussset Modell 8570.63
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Modell Art.-Nr. Bauhöhe vom WC-Element QR-Code

8570.63
787 707 820 mm

786 670 980–1120 mm

8580.66 803 384

Tab.  32:  Übersicht Anschlussset Modell 8570.63

An der vom Dusch-WC-Hersteller vorgegebenen Stelle für den Wasseran-
schluss wird die entsprechende Durchführung durch die Wand ermöglicht. 
Der Flexschlauch wird erst zu der Aussparung des Bauschutzstopfens und 
dann durch das Leerrohr des WC-Elements weiter zum Spülkasten geführt.

Abb.  60:  Anschlussset Dusch-WC: Flexschlauch durchführen
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Im Spülkasten selbst wird der vorhandene Flexschlauch zwischen Eckventil 
und Füllventil durch das Anschluss-T-Stück ausgetauscht. Das Anschluss-T-
Stück wird mit Eckventil, Füllventil und Flexschlauch zum Dusch-WC verbun-
den. Vor der Demontage muss das Eckventil abgesperrt werden.

Abb.  61:  Austausch Flexschlauch mit Anschluss-T-Stück

Nach erfolgter Rohbau-Installation ermöglicht der große Bauschutzstopfen, 
dass die Beplankung und Befliesung den Bereich ausspart, der zum An-
schluss eines Dusch-WC notwendig ist.

Abb.  62:  Beplankung und Befliesung mit Bauschutzstopfen

Eine aktuelle Liste kompatibler Dusch-WCs finden Sie unter:

https://www.viega.de/de/produkte/Katalog/Vorwand-Spueltechnik/Prevista-
Dry/WC-Elemente.html

Anwendungsgrundlagen  |  Allgemeine Systemtechnik

69

https://www.viega.de/de/produkte/Katalog/Vorwand-Spueltechnik/Prevista-Dry/WC-Elemente.html
https://www.viega.de/de/produkte/Katalog/Vorwand-Spueltechnik/Prevista-Dry/WC-Elemente.html
https://www.viega.de/de/produkte/Katalog/Vorwand-Spueltechnik/Prevista-Dry/WC-Elemente.html


Abwasseranschluss 
Der Ablaufbogen ist 3-stufig verstellbar, die Tiefeneinstellung pro Stufe 
beträgt 20 mm. Wenn die gewünschte Tiefe eingestellt ist, wird der Ablauf-
bogen mithilfe des Bügels fixiert.

Abb.  63:  3-stufige Tiefenverstellung des Ablaufbogens

Wasseranschluss

Rohranschluss mit Prevista-Anschlussstücken
Das Viega Vorwandsystem Prevista lässt sich schnell und werkzeuglos 
mithilfe von neuer Verbindungstechnik an das vorgefertigte Rohrleitungssys-
tem Raxofix anschließen. Der Übergang lässt sich leicht und nachträglich 
ausrichten. 
Der Rohrleitungsanschluss der Absperrarmatur ist bei allen Prevista WC-UP-
Spülkästen und Urinal-Spülsystemen auf das Rohrleitungssystem Raxofix 
abgestimmt. Dabei dichtet der jeweilige Pressverbinder mithilfe eines Dich-
telements im Stecksitz der Armatur ab und lässt sich durch eine Überwurf-
mutter aus Metall werkzeuglos verbinden. Da hierbei auch das bauseitige 
Eindichten entfällt, ist die Montage besonders zeitsparend und hygienisch.

Merkmale auf einen Blick:
	■ Werkzeugloser Rohrleitungsanschluss (zeitsparend)
	■ Alle Komponenten in robuster Metallausführung
	■ Hohe Leckagesicherheit durch Vermeidung von unnötigen Trennstellen 
im Wandaufbau (lange Wandscheibe Modell 8055.2)

	■ Durchschleifen der Leitungen möglich
	■ Der auf Raxofix abgestimmte Anschluss bietet die gleichen Zeta-Werte 
wie die herkömmlichen Raxofix-Pressverbinder, siehe „Prevista-Rohran-
schlüsse“ auf Seite 185.

Sortimentübersicht
Siehe „Prevista-Rohranschlüsse“ auf Seite 185.
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Elektroanschluss Netzteil

Einbauort

Abb.  64:  Schutzbereiche

Gemäß VDE 0100-701 ist die Installation des Netzteils in den Schutzberei-
chen 0 und 1 von Dusch- und Baderäumen nicht zulässig.
Viega empfiehlt, das Netzteil außerhalb der Schutzbereiche 0–2 zu installieren.

Positionierung
Der Stromanschluss kann im Bereich hinter der WC-Keramik positioniert 
werden. Von dort kann das Kabel durch das Leerrohr des Dusch-WC-
Anschlusses bis in den UP-Spülkasten geführt werden. Der Bereich hinter 
der WC-Keramik bleibt durch den vergrößerten Baustopfen so weit geöffnet, 
dass das Netzteil im Bedarfsfall gewechselt werden kann.
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Abb.  65:  Netzteil hinter der WC-Keramik positioniert

Installation

Abb.  66:  Stromversorgung verlegen Abb.  67:  Kabel des Netzteils durch das 
Leerrohr legen

Das Netzteil kann bis zu zweimal mit dem Verlängerungskabel Modell 
8352.690 (Länge 2 m) z. B. in einer abgehängten Decke installiert werden. 
Die Zuleitung zwischen Netzteil und Betätigungsplatte kann somit um max. 
4 m auf ca. 5 m verlängert werden. Viega empfiehlt in diesem Fall, das Kabel 
über eine der beiden werksseitigen Anschlussöffnungen in den Spülkasten 
einzuführen.
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Abb.  68:  Netzteil in abgehängter Decke installieren

Abb.  69:  Verlängerungskabel Modell 8352.690

Folgende WC-Betätigungsplatten benötigen einen bauseitigen Stroman-
schluss. Dieser Stromanschluss sollte im Bedarfsfall zugänglich sein (z. B. 
um das Netzteil auszutauschen).

	■ Visign for Style 25, Modell 8615.1
	■ Visign for More 201, Modell 8621.1
	■ Visign for More 202, Modell 8622.1
	■ Visign for More 204, Modell 8624.1
	■ Visign for More 205, Modell 8625.1
	■ Visign for Public 12, Modell 8635.1
	■ Fernspülauslösung Visign for Style 23, Modell 8640.1
	■ Fernspülauslösung Visign for More 200, Modell 8641.1
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Urinale

Einbausituationen
Wenn beim Urinal eine IR-Elektronik verbaut werden soll, müssen folgende 
Regeln beachtet werden:

Mindestabstand zu gegenüberliegenden Wänden

Abb.  70:  Mindestabstand zu gegenüberliegenden Wänden

	■ Zu gegenüberliegenden Wänden muss ein Mindestabstand von 
1000 mm eingehalten werden.

	■ Wenn hochglänzende Wandverkleidungen (polierte Fliesen, Spiegel etc.) 
gegenüberliegen, dann beträgt der Mindestabstand 1500 mm.

Mindestabstand zu gegenüberliegenden Urinalen

Abb.  71:  Mindestabstand zu gegenüberliegenden Urinalen

	■ Zu gegenüberliegenden Urinalen mit Infrarotsensor muss ein Mindestab-
stand von 1500 mm eingehalten werden.
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Verdeckte Spülauslösung
Die verdeckte Spülauslösung ermöglicht es, Spülungen ohne Betätigungs- 
oder Abdeckplatte auszulösen. Dadurch ist sie im öffentlichen Bereich vor 
Vandalismus geschützt. Aufgrund der hohen Gestaltungsfreiheit kann die 
verdeckte Spülauslösung auch im privaten Bereich eingesetzt werden.
Ein im Inneren des Urinal-Geruchverschlusses sitzender Sensor registriert 
die bei der Benutzung entstehenden Strömungs- und Temperaturänderungen 
und löst automatisch eine Spülung aus. Um Geruchsbelästigungen vorzu-
beugen, erkennt das System einen zu geringen Wasserstand im Geruchver-
schluss und füllt ihn mit einer Spülung auf.
Die verdeckte Spülauslösung kann auch bei hohen Intervallen eingesetzt 
werden. Trotz stark frequentierter Nutzung wird Wasser gespart: Das 
Spülprogramm erkennt die Ketten-Auslösung und reduziert die Spülmenge 
eigenständig von drei auf einen Liter. Außerdem wird die automatische Spül-
auslösung effizient auf eine pro Minute begrenzt.
Die verdeckte Spülauslösung ist darüber hinaus auch mit der Viega Hygiene-
Funktion ausgestattet. Wenn innerhalb von 24 h keine Spülung (Nichtbenut-
zung) erfolgt, dann wird automatisch eine Spülung ausgelöst.
Mithilfe des Reed-Kontakts kann eine Systemdiagnose erfolgen und Spül
parameter verändert werden, bei Verstopfung des Geruchverschlusses wird 
z. B. die Spülung blockiert.

Abb.  72:  Prevista Dry-Urinal-Element Spül
auslösung verdeckt (Modell 8560.31)

Abb.  73:  Ausstattungsset Spülauslösung 
verdeckt (Modell 8560.33)

Weitere Informationen zum Urinal-Element siehe Seite 134.

Anwendungsgrundlagen  |  Allgemeine Systemtechnik

75

http://qr.viega.com/?T=3&I=8560.31
http://qr.viega.com/?T=3&I=8560.33


Austausch der Traverse
Bei den Urinal-Elementen Modell 8560.31 und Modell 8560.32 (siehe 
„Urinal-Elemente“ auf Seite 133) können die Traversen im Elementrahmen 
untereinander getauscht werden. Dies hat den Vorteil, dass das Element auf 
unterschiedliche Urinal-Keramik-Anschlussmaße eingestellt werden kann.
Die Traversen sind mit Schnellspannern fixiert, die geöffnet werden müssen. 
Der Hebel wird um 90° gedreht und im Anschluss kann der Schnellspan-
ner entfernt werden. Um die zu wechselnde Traverse zu lösen, müssen die 
Schnellspanner auf beiden Seiten geöffnet und entfernt werden. Um die 
Traverse wieder einzusetzen, müssen die oben beschriebenen Punkte in 
umgekehrter Reihenfolge durchgeführt werden. 
Des Weiteren ist es möglich, die Traverse um 180° zu drehen, um weitere 
Maße einstellen zu können. Der Aus- und Wiedereinbau funktioniert nach 
dem gleichen Prinzip.

Betätigungsplatten für WCs
Systembeschreibung
Die WC-Betätigungsplatten für Prevista lassen sich je nach Modell manuell, 
elektronisch oder berührungslos auslösen. Zur vollständigen Montage der 
elektronischen Betätigungsplatten ist das Zubehörset elektronisch (Mo-
dell 8655.11) erforderlich, über dessen DIP-Schalter der Antriebseinheit 
die Spülmenge eingestellt wird (siehe Seite 78). Außerdem können bei 
elektronischen Betätigungsplatten externe Signalgeber (kabelgebunden oder 
Funkempfänger) angeschlossen werden.
Siehe online unter Produkte > Katalog > Vorwand-/Spültechnik > Betäti-
gungsplatten/Zubehör.

Um die passende Betätigungsplatte zu ermitteln, bietet Viega einen Betäti-
gungsplatten-Konfigurator an. Für weiterführende Informationen siehe „Viega 
Betätigungsplatten-Konfigurator“ auf Seite 189.
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Kombinationsmöglichkeiten mit UP-Spülkästen
Mit den neuen Viega UP-Spülkästen können alle Viega WC-Betätigungsplat-
ten ab Baujahr 2019 eingesetzt werden.

S1 Prevista Dry 8521/8522/8530/8521.32/
8522.31/8522.33/8524 8533 1) 8533 2)

S3 Prevista Pure 8502/8512/8512.31 8516 1) 8516 2)

Visign for Life 5
8601.1 � � �

Visign for Life 6
8602.1 � � �

Visign for Style 20
8610.1 � � �

Visign for Style 21
8611.1 � � �

Visign for Style 23
8613.1 � � �

Visign for Style 24
8614.1 � � �

Visign for More 200
8620.1 � �

Visign for More 201
8621.1 � � �

Visign for More 202
8622.1 � �

Visign for More 204
8624.1 � � �

Visign for Style 25 
sensitive 8615.1 � � �

Visign for More 205 
sensitive 8625.1 � �

Visign for Public 10
8630.1 � � �

Visign for Public 11
8631.1 � � �

Visign for Public 12
8635.1 � �

1) Betätigung von vorne
2) Betätigung von oben

Tab.  33:  Kombinationsmöglichkeiten Betätigungsplatten mit Prevista Dry-WC-Elementen
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Viega Hygiene-Funktion
Um den Erhalt der Trinkwassergüte zu unterstützen, bietet Viega mit dem 
Hygiene-Konzept die passende Lösung für Gebäude mit Nutzungsunterbre-
chungen (wie z. B. Schulen oder Hotels) in Form von durchgeschleiften Rei-
hen- und Ring-Installationen in Kombination mit elektronischen Betätigungs-
platten. Wenn über einen gewählten Zeitraum keine Nutzung der WC-Spülung 
erfolgt ist, erkennt die elektronische Steuerung der Betätigungsplatte die 
fehlende Trinkwasserentnahme und löst eine WC-Spülung aus. Dadurch wird 
Stagnation vermieden und der bestimmungsgemäße Betrieb unterstützt.

	■ Einstellbare Zeitintervalle: 1 h, 12 h, 24 h, 72 h, 168 h. 
	■ Einstellbare Spülmengen: 3 l, 7,5 l.

Die Einstellung der Parameter erfolgt über den DIP-Schalter der elektroni-
schen Antriebseinheit, siehe Abb.  74.

Einstellmöglichkeiten
Für die elektronische Spülauslösung wird das Zubehörset elektronisch (Mo-
dell 8655.11) in Verbindung mit einer elektronischen Betätigungsplatte benö-
tigt. Die Motoreinheit wird auf den mechanischen Block der Bauschutzplatte 
aufgesetzt. Darüber hinaus werden an der Antriebseinheit die Spülmengen 
wie auch die Viega Hygiene-Funktion eingestellt.

 1 2 3 4 5 6 7 8

Abb.  74:  DIP-Schalter-Belegung Zubehör-
set elektronisch (Modell 8655.11)

A Einstellung der Spülmenge
B Intervall der Viega Hygiene-Funk-
tion
C �Einstellung der Spülmenge der 

Viega Hygiene-Funktion
0 DIP-Schalter Position: AUS
1 DIP-Schalter Position: EIN

Am Ablaufventil im Spülkasten muss die kleinstmögliche Klein-
spülmenge eingestellt sein.

Informationen zum Elektroanschluss siehe Seite 71.

Für weitere Produktinformationen siehe „Zubehörset elektronisch“ auf Seite 171.
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Installationsbeispiele
Die WC-Betätigungsplatten können mit verschiedenen Spülauslöungen kom-
biniert werden. So lassen sich beispielsweise folgende Kombinationen von 
Auslösungen umsetzen:

Beispiel 1: Manuelle WC-Betätigungsplatte Visign for More 200 kombi-
niert mit elektronischer WC-Fernspülauslösung Visign for More 200

Abb.  75:  WC-Betätigungsplatte Visign for More 200 mit manueller Spülauslösung kombi-
niert mit WC-Fernspülauslösung Visign for More 200

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 WC-Betätigungsplatte 
Visign for More 200 8620.1 773 571

1 WC-Fernspülauslösung 
Visign for More 200 8641.1 773 090

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

Tab.  34:  Stückliste für Installationsbeispiel 1 für Spülauslösung
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Beispiel 2: Elektronische WC-Betätigungsplatte Visign for More 201 kom-
biniert mit elektronischer WC-Fernspülauslösung Visign for More 200

Abb.  76:  WC-Betätigungsplatte Visign for More 201 mit elektronischer Spülauslösung 
kombiniert mit WC-Fernspülauslösung Visign for More 200

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 WC-Betätigungsplatte 
Visign for More 201 8621.1 773 502

1 WC-Fernspülauslösung 
Visign for More 200 8641.1 773 090

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952
1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

Tab.  35:  Stückliste für Installationsbeispiel 2 für Spülauslösung
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Beispiel 3: Elektronische WC-Betätigungsplatte Visign for More 202 kom-
biniert mit elektronischer WC-Fernspülauslösung  
Visign for More 200 und einer bauseitigen Funkauslösung (z. B. von Hewi)

Abb.  77:  WC-Betätigungsplatte Visign for More 202 mit elektronischer Spülauslösung 
kombiniert mit einer Funkauslösung (z. B. von Hewi)

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 WC-Betätigungsplatte 
Visign for More 202 8622.1 773 458

1 WC-Fernspülauslösung 
Visign for More 200 8641.1 773 090

1 Funkempfänger 8570.58 786 038
1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952
1 Erweiterungskabeladapter 8580.49 787 691

1 Funkauslöser bauseitig 
(z. B. von Hewi)

Tab.  36:  Stückliste für Installationsbeispiel 3 für Spülauslösung
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Installationsbeispiel mit LED-Beleuchtungsrahmen
Bei den elektronischen WC-Betätigungsplatten Visign for More 201 (Mo-
dell 8621.1) und Visign for More 204 (Modell 8624.1) ist der Einbau in einen 
Einbaurahmen mit LED-Beleuchtung möglich. Die LED im Einbaurahmen 
leuchtet bei Annäherung zur Orientierung auf.

Abb.  78:  Kombinationsmöglichkeiten elektronische Betätigungsplatten mit LED-
Beleuchtungsrahmen

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1

WC-Betätigungsplatte 
Visign for More 201 8621.1 773 502

WC-Betätigungsplatte 
Visign for More 204 8624.1 773 663

1 Zubehörset elektronisch 8655.11 783 952

1
WC-Einbaurahmen mit 
LED-Beleuchtung inkl. 
Erweiterungskabeladapter

8650.1 775 803

Tab.  37:  Stückliste für Installationsbeispiel mit LED-Einbaurahmen
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Funkempfänger/Externe Spülauslösung bei manuellen Betätigungsplatten

Externe Spülauslösung: Prevista UP-Spülkästen können auch extern (z. B. 
über Schließkontakt oder Lichtschranke) ausgelöst werden. Ein entsprechen-
des Anschlusskabel (Modell 8570.55) steht für alle Viega UP-Spülkästen zur 
Verfügung. Zur Installation des Anschlusskabels werden das Zubehörset 
elektronisch (Modell 8655.11) sowie eine manuelle WC-Betätigungsplatte 
benötigt.

Abb.  79:  Externe Spülauslösung bei manuellen WC-Betätigungsplatten
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Funkempfänger: Prevista UP-Spülkästen können zudem auch mit einer 
Spülauslösung z. B. an einem Stützklappgriff ausgelöst werden. Ein entspre-
chender Funkempfänger steht für alle Prevista UP-Spülkästen zur Verfügung 
(Modell 8570.58). Zur Installation des Funkempfängers wird das Zubehörset 
elektronisch (Modell 8655.11) sowie eine manuelle WC-Betätigungsplatte 
benötigt.

Abb.  80:  Funkempfänger bei manuellen WC-Betätigungsplatten
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Funkempfänger/Externe Spülauslösung bei elektronischen Betätigungs-
platten
Funkempfänger: In Verbindung mit einer elektronischen Betätigungsplatte 
wird neben dem Zubehörset elektronisch (Modell 8655.11) zusätzlich der 
Erweiterungskabeladapter (Modell 8580.49) und der Funkempfänger (Modell 
8570.58) inkl. bauseitiger Funkauslösung benötigt.

Externe Spülauslösung: In Verbindung mit einer elektronischen Betäti-
gungsplatte wird neben dem Zubehörset elektronisch (Modell 8655.11) 
zusätzlich der Erweiterungskabeladapter (Modell 8580.49) und das An-
schlusskabel (Modell 8570.55) inkl. bauseitigem handelsüblichen Taster mit 
Schließfunktion benötigt.

Abb.  81:  Externe Spülauslösung bei elektronischen WC-Betätigungsplatten
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Abb.  82:  Funkempfänger bei elektronischen WC-Betätigungsplatten

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik

86



Sortimentübersicht
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Visign for Style 20 8610.1 ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for Style 21 8611.1 ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for Style 23 8613.1 ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for Style 24 8614.1 ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for Style 25 
sensitive 8615.1 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Visign for More 200 8620.1 ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for More 201 8621.1 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for More 202 8622.1 ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for More 204 8624.1 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for More 205 
sensitive 8625.1 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Visign for Public 10 8630.1 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for Public 11 8631.1 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓
Visign for Public 12 8635.1 ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓

Tab.  38:  Sortimentübersicht WC-Betätigungsplatten

Für weitere Produktinformationen siehe „WC-Betätigungsplatten“ auf Seite 161.

Anwendungsgrundlagen  |  Betätigungsplatten für WCs

87



Betätigungsplatten für Urinale
Systembeschreibung
Die Urinal-Betätigungsplatten für Prevista lassen sich je nach Modell manuell 
oder berührungslos auslösen. Bei den Modellen mit berührungsloser Aus-
lösung lassen sich mithilfe der DIP-Schalter auf der Rückseite der Betä-
tigungsplatte die Parameter Reichweite, Spüldauer, Hygienespülung und 
�Deckel vor Sensor� einstellen (siehe Seite 91).
Um die passende Betätigungsplatte zu ermitteln, bietet Viega online einen 
Betätigungsplatten-Konfigurator an. Für weiterführende Informationen siehe 
„Viega Betätigungsplatten-Konfigurator“ auf Seite 189.

Kombinationsübersicht Urinale
Kombinationsübersicht Urinal-Elemente mit Betätigungsplatten

*) Einsatz Batteriefach möglich (Modell 8580.33)

Tab.  39:  Kombinationsübersicht Urinal-Elemente mit Betätigungsplatten

Kombinationsübersicht für fliesenbündigen Urinal-Einbaurahmen

Tab.  40:  Kombinationsübersicht Urinal-Einbaurahmen fliesenbündig, Modell 8651.2

Weitere Produktinformationen siehe „Urinal-Betätigungsplatten“ auf Seite 180.

Kataloggruppe S4

Urinal-Betätigungsplatte (Modell)
Visign for 
Style 20
(8610.2)

Visign for 
Style 21
(8611.2)

Visign for 
Style 23
(8613.2)

Visign for 
More 200
(8620.2)

Visign for 
Public 11
(8631.2)

Visign for 
Public 12
(8635.2)

Urinal-
Element
Dry
8560.32 � � � � *) � � *)

8560 � � � � *) � � *)

8560.31
Pure
8566 � � � � � �

Urinal-Betätigungsplatte (Modell)
Visign for 
Style 20
(8610.2)

Visign for 
Style 21
(8611.2)

Visign for 
Style 23
(8613.2)

Visign for 
More 200
(8620.2)

Visign for 
Public 11
(8631.2)

Visign for 
Public 12
(8635.2)

Urinal-
Element
Dry
8560.32 � � �
8560 � � �
8560.31
Pure
8566

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik

88

http://qr.viega.com/?T=6&I=S4


Infrarot-Auslösungen
Berührungslose Spülauslösungen für Urinale bieten bei der Nutzung ein ho-
hes Maß an Hygiene – und sind daher in öffentlichen Sanitärräumen oft erste 
Wahl. Die Elektronik der automatischen Auslösungen von Viega ermöglicht 
außerdem die Einstellung von Hygienespülungen bei Nutzungsunterbrechun-
gen. Gleichzeitig lässt sich mit diesen Auslösungen der Wasserverbrauch 
reduzieren und somit die Umwelt schonen. Dafür stehen zwei unterschiedli-
che Varianten zur Verfügung.

Die berührungslose Infrarot-Auslösung eignet sich besonders für den öffent-
lichen und halböffentlichen Bereich. 
Sie kombiniert Komfort mit Hygiene: Ein Sensor hinter der Abdeckplatte 
erkennt ohne Berührung die Benutzung und löst automatisch eine Spülung 
aus. Das Hochklappen eines Urinaldeckels führt dabei nicht zur Fehlfunkti-
on. Der Spülvorgang wird erst ausgelöst, wenn sich der Nutzer vom Urinal 
entfernt. Die Spülmenge und der Erfassungsbereich können auf die jeweili-
ge Nutzung eingestellt werden. Die Infrarot-Betätigungsplatten sind für die 
Prevista Dry-Urinal-Elemente Modell 8560.32 und 8560 und für die  
Prevista Pure Urinal-Wasserstrecke Modell 8566 geeignet.

Damit eine Spülung ausgelöst 
werden kann, muss eine Person sich 
mindestens 8 Sekunden im Erfas-
sungsbereich des Infrarotsensors 
aufhalten.
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Verlässt die Person den Erfassungs-
bereich nach dieser Zeit, dann 
erfolgt automatisch eine Spülung.
Die Spüldauer liegt je nach Einstel-
lung zwischen 2 und 15 Sekunden.

Eine Spülung kann auch manuell 
ausgelöst werden, indem eine Hand 
kurz vor den Sensor gehalten wird.

Das IR-Auge ist sehr empfindlich. Sehr stark reflektierende oder schwarze 
Textilien können Fehlspülungen verursachen.
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Einstellmöglichkeiten

Abb.  83:  DIP-Schalter-Belegung rückseitig auf Urinal-Betätigungsplatten

A Reichweite
B Spüldauer
C „Deckel vor Sensor“
D Hygienespülung
0 DIP-Schalter-Position: AUS
1 DIP-Schalter-Position: EIN

Weitere Informationen zu den Einstellmöglichkeiten können Sie online den 
Gebrauchsanleitungen der Urinal-Betätigungsplatten entnehmen (siehe QR-
Code).

Elektroanschluss
Der Elektroanschluss erfolgt mithilfe einer Durchführung in das Kunststoff-
Gehäuse der Wasserstrecke. Sowohl die Anschlussklemmen als auch das 
Netzteil können innerhalb des Gehäuses platziert werden. Zudem kann auch 
ein optionales Batteriefach (Modell 8580.33) genutzt werden. Dieses Batte-
riefach kann ebenfalls im Gehäuse platziert werden. Der Elektroanschluss 
muss von einem Fachhandwerker vorgenommen werden.

Abb.  84:  Positionsschema (Ansicht in UP-Box)
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Abb.  85:  Schaltbild des Elektroanschlusses

1	 Magnetventil
2	 Urinal-Betätigungsplatte für Prevista
3	 Netzteil

Sortimentübersicht
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Visign for Style 20 8610.2 ✓ ✓
Visign for Style 21 8611.2 ✓ ✓
Visign for Style 23 8613.2 ✓ ✓
Visign for More 200 
Infrarot-Spülauslösung 8620.2 ✓ ✓ ✓ ✓

Visign for Public 11 8631.2 ✓ ✓ ✓
Visign for Public 12 8635.2 ✓ ✓ ✓

Tab.  41:  Sortimentübersicht Urinal-Betätigungsplatten

Für weitere Produktinformationen siehe „Urinal-Betätigungsplatten“ auf Seite 180.
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Verarbeitung und Montagebeispiele
Trockenbau für Prevista Dry / Prevista Dry Plus

Grundlagen
Bei der Prevista-Verkleidung handelt es sich um eine GKFI-Platte. GKFI 
bedeutet:

	■ Gipskarton
	■ Feuerschutz (F30)
	■ Imprägniert (Kern und Karton imprägniert gegen Feuchtigkeit)

Durch ein eingelegtes Glasfasergewebe erreicht die äußerst stabile Gipskar-
tonplatte zusätzlich eine hohe Biegefestigkeit.

Schneiden und Bohren
Prevista-GKFI-Verkleidungsplatten zur WC-Montage (Modell 8570.40 und 
8570.41) sind für den Anschluss von Zulauf und Ablauf passgenau vorge-
fertigt. Lediglich die Öffnung der Betätigungsplatte sowie Verkleidungen für 
Zwischenräume, Raumteiler und raumhohe Installationen müssen auf der 
Baustelle auf Maß geschnitten werden. 
Die satte Auflage der GKFI-Verkleidungsplatten auf den Profilen der Elemen-
te und Konsolen sowie die 650-mm-Achsabstandsregel bewirken, dass bei 
Prevista eine einlagige Beplankung mit 18 mm Beplankungsstärke ausrei-
chend ist.
Verkleidungsplatten für alle anderen Elemente erhalten die entsprechenden 
Bohrungen bzw. Ausschnitte an der Baustelle.
Verkleidungsplatten in den Längen von 130 cm und 200 cm, in der Breite 
60 cm, stehen zur Verfügung (Modell 8570.42 und 8570.43).

Abb.  86:  Mit einem Gipskarton-Messer  
Karton an der Vorderseite einschneiden.

Abb.  87:  Die Gipskartonplatte im Schnitt 
brechen.
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Abb.  88:  Den Karton auf der Rückseite 
durchschneiden.

Abb.  89:  Besonders saubere Schnitte 
werden mit einer Stichsäge erreicht.

Abb.  90:  Die Installationsaussparungen  
mit einer Feile oder einer Stichsäge aus
schneiden.

Abb.  91:  Die Aussparungen mit einem 
Hohlwanddosenfräser, bei größerem 
Durchmesser mit einer Stichsäge, herstel-
len.

Verkleidungsplatten als Fliesenunterkonstruktion
	▶ Die Schnittkanten der GKFI-Verkleidungsplatte mit Tiefengrund behandeln.
	▶ Die Verkleidungsplatten im Schraubenabstand von ca. 18 cm mit selbst-

bohrenden Schrauben am Element befestigen. Die Schrauben versen-
ken, sie dürfen nicht aus der Verkleidungsplatte herausragen.

Zwischen den GKFI-Verkleidungsplatten und Wand bzw. Decke sollte ein 
Spalt von ca. 1 cm vorhanden sein. Die Befestigung von Verkleidungsplatten 
an Zwischen-/Abschlusskonsolen und anderen Systemteilen erfolgt analog. 
Der Wand- und Deckenanschluss wird mit einem dauerelastischen, fungizi-
den Fugenmaterial ausgespritzt.
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Abb.  92:  Verkleidungsplatte an einem 
Waschtisch-Element

Die Abdeckplatte auf die erforderliche  
Tiefe zuschneiden, an der Front
verkleidung vorne, rechts und links 
bündig ansetzen und befestigen.

Abb.  93:  Schraubenabstand 180 mm

Die Ritzen im Stoßbereich der GKFI-
Verkleidungsplatten sowie Schrau-
benköpfe müssen ausgefüllt bzw. 
verspachtelt werden.

Abb.  94:  Verfugen des Wandanschlusses  
mit dauerelastischem, fungizidem Fugen
material

Abb.  95:  Ausspachteln der verbleibenden 
Zwischenräume ( ca. 300 g/m2)
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Verkleidungsplatten anbringen an nicht verfliesten Wänden
Grundsätzlich werden GKFI-Platten analog zu den vorgenannten Montage-
schritten verarbeitet. Um ein Ausblühen der Schnellbauschrauben durch den 
Putz bzw. durch die Tapete zu vermeiden und eine korrekte Hinterlegung der 
Tapete bzw. des Putzes zu erzielen, müssen die entsprechenden Stoßberei-
che und Schraubenköpfe oberflächenbündig mit Spachtelmasse (z. B. Viega 
Spachtelmasse Modell 8480) verspachtelt werden. Eine Behandlung der Stoß-
kanten mit Tiefengrund ist unter diesen Voraussetzungen nicht notwendig. Um 
ausreichend Spachtelmasse in die Fugen der Rigipsplatten einbringen zu kön-
nen, müssen alle Schnittkanten vor dem Befestigen zur Hälfte der Panelstärke 
auf 45° angeschrägt werden. Aus statischen und hygienischen Gründen dürfen 
Sanitärobjekte ausschließlich auf verfliesten Oberflächen installiert werden.

Abb.  96:  Auf 45° anschrägen Abb.  97:  Alle Fugen und Schraubenköpfe 
oberflächenbündig mit Spachtelmasse 
(z. B. Viega Spachtelmasse Modell 8480) 
verspachteln. Fugenband wird dann nicht 
benötigt.

GKFI-Verkleidungsplatten
Für nässebeanspruchte Raume, z. B. privat genutzte Bäder, müssen die 
gegen Feuchtigkeitsaufnahme imprägnierten Gipskarton-Verkleidungsplatten 
verwendet werden. Viega liefert Prevista-Gipskarton-Verkleidungsplatten in 
folgenden Varianten:

	■ Ohne Ausschnitt:  Modell 8570.42 & Modell 8570.43 – 1300 x 600 x 18 
mm und 2000 x 600 x 18 mm

	■ Modell 8570.40 mit Ausschnitt für Prevista Dry-WC-Elemente Modell 
8521, 8522 und 8530 – 1300 x 600 x 18 mm

	■ Modell 8570.41 mit Ausschnitt für Prevista Dry-WC-Element Mo-
dell 8533– 1300 x 600 x 18 mm

Um die Übertragung von Installationsgeräuschen zu vermeiden, sollten die 
Rohrleitungen mit dem Prevista Dry Plus-Rohrhalterset Modell 8417 instal-
liert werden.
Viega Vorwand-Elemente und -Module werden mit schallgeschützten Befes-
tigungen für Wandscheiben ausgeliefert, deren Verwendung selbstverständ-
lich sein sollte.
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Wenn die Oberflächen von Viega Installationswänden verfliesungsfähig, 
entsprechend der Qualitätsstufe 1, Merkblatt 2 Bundesverband der Gipsin-
dustrie, erstellt werden sollen, muss geeignete Spachtelmasse verwendet 
werden, z. B. Viega Spachtelmasse Modell 8480.
Fugen zum Baukörper mit dauerelastischem, fungizidem Fugenmaterial abdichten.

Abb.  98:  Die Kanten 45° anschrägen.

Befestigung von Kleinlasten mit Schichtholzplatte

1	 GKFI-Verkleidungsplatte
2	 selbstbohrende Schrauben
3	 Schichtholzplatte Modell 8570.33
4	 GKFI-Verkleidungsplatte

Abb.  99:  Schichtholzplatte als Befesti-
gungsgrundlage hinter GKFI-Verkleidungen

HINWEIS!
Diese Art der Befestigung ist nur für geringe Lasten wie Hand-
tuchhalter, Papierrollenhalter etc. geeignet.
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Qualitätsstufen im Trockenbau

Qualitätsstufe 1 (Q 1)
Q1 entspricht der einfachsten Verspachtelung für Oberflächen, an die keine 
optischen (dekorativen) Anforderungen gestellt werden. Hier handelt es sich 
um eine Grundverspachtelung. Diese Qualitätsstufe 1 eignet sich z. B. für 
das Auftragen von Fliesen oder anderen keramischen Belägen.

Qualitätsstufe 2 (Q 2)
Die Verspachtelung nach Q 2 entspricht der früheren Standardverspachte-
lung. Nach der Grundverspachtelung (Q 1) müssen die Fugen, Schrauben-
köpfe, Innen- und Außenecken sowie Anschlüsse bis zum Erreichen eines 
stufenlosen Übergangs zur Plattenoberfläche angeglichen werden. Für das 
Erreichen der Qualitätsstufe Q 2 müssen die erforderlichen Trocknungszeiten 
eingehalten werden.
Qualitätsstufe 2 eignet sich für:

	■ mittel und grob strukturierte Wandbekleidungen, z. B. Raufasertapeten
	■ matte, füllende Anstriche/Beschichtungen (z. B. Dispersionsanstriche), 
die manuell – mit Lammfell- oder Strukturrolle – aufgetragen werden

	■ Oberputz ab 1 mm Korngröße

Qualitätsstufe 3 (Q 3)
Q 3 ist eine Sonderverspachtelung für erhöhte Anforderungen an die 
gespachtelte Oberfläche. Dementsprechend sind neben der Grund- und 
Standardverspachtelung (Q 1 und Q 2) weitere Arbeitsgänge notwendig. 
Für das Erreichen der Qualitätsstufe 3 muss die Kartonoberfläche einmal 
überspachtelt und zum Porenverschluss mit der Glättkelle scharfkantig ab-
gezogen werden. Zwischen den Spachtelgängen müssen die erforderlichen 
Trocknungszeiten eingehalten werden.
Qualitätsstufe Q 3 eignet sich für:

	■ fein strukturierte Anstriche und Beschichtungen
	■ Oberputz, dessen Körnung nicht mehr als 1 mm beträgt

Qualitätsstufe 4 (Q 4)
Q 4 erfüllt die höchsten Anforderungen an die gespachtelte Oberfläche. 
Dafür muss die gesamte Oberfläche vollflächig deckend überspachtelt oder 
abgestuckt werden. Für das Erreichen der Qualitätsstufe Q 4 müssen die 
erforderlichen Trocknungszeiten eingehalten werden.
Qualitätsstufe 4 eignet sich für:

	■ glatte/strukturierte Wandbekleidungen mit Glanz, z. B. Metall- oder Vinyltapeten
	■ Lasuren oder Anstriche/Beschichtungen bis zu mittlerem Glanz
	■ Stucco lustro oder andere hochwertige Glätt-Techniken
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Abdichtung
Die Bauordnungen der Bundesländer schreiben zwingend vor, dass Bauwer-
ke und Bauteile gegen Durchfeuchtung zu schützen sind. Durchdringungen 
in der Beplankung für Ver- und Entsorgungsleitungen sowie der Anschluss 
für Armaturen müssen je nach Beanspruchungsbereich (wasserbeansprucht/
nicht wasserbeansprucht) mit einer speziellen Abdichtung versehen werden 
(Abb.  100).

Abb.  100:  Darstellung nicht wasser- (1) und wasserbeanspruchter (2) Flächen

Bereich 1:
Nicht wasserbeanspruchte Flächen – gilt für Waschtisch, WC, Bidet und 
Urinal. Hier ist es ausreichend, wenn Durchdringungen für Rohrleitungen 
und Armaturen, wie in „Durchbrüche und Schnittkanten abdichten“ auf 
Seite 101 beschrieben, abgedichtet werden.

Bereich 2:
Wasserbeanspruchte Flächen – gilt für Dusch- und Badewannen im häus-
lichen Bereich. Bei wasserbeanspruchten Flächen wird eine Flächenab-
dichtung gegen nicht drückendes Wasser verlangt. Darüber hinaus müssen 
Ecken-, Wand-, Boden- und Deckenanschlüsse im Zuge der Flächenab-
dichtungsarbeit vom Fliesenleger mit einem entsprechenden Dichtband (PCI 
oder Rigips) zuverlässig abgedichtet werden, siehe Abb.  101. Durchdrin-
gungen für Rohrleitungen und Armaturen nach Abschnitt „Durchbrüche und 
Schnittkanten abdichten“ auf Seite 101 abdichten.
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Abb.  101:  Abdichtung einer Bodenfuge mit Dichtband

Bereich 3:
Stark wasserbeanspruchte Flächen – Öffentliche Bad- und Duschbereiche in 
z. B. Schwimmbädern, Turnhallen, Krankenhäusern sowie Anlagen, die stän-
dig mittels Hochdruckreinigern gesäubert werden, müssen gegenüber den 
Bereichen 2 im häuslichen Wohnungsbereich gesondert betrachtet werden. 
Eine Flächenabdichtung der Oberflächen muss analog zu Bereich 2 durch-
geführt werden. Allerdings ist in Bereich 3 die Verwendung von GKFI-Platten 
nicht mehr möglich.
Alternativ können bauseitig feuchtunempfindliche Faserzement- oder 
Calziumsilikat-Bauplatten (Viega Verkleidungsplatte Modell 8570.44) sowie 
XPS-Hartschaumplatten verwendet werden. Bei Verwendung einer Calzium
silikat-Bauplatte muss eine Spachtelmasse für Oberflächenqualitäten bis Q4 
verwendet werden.
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Durchbrüche und Schnittkanten abdichten
Bei Durchdringungen, wie z. B. Be- und Entwässerungsanschlüssen, die 
Schnittkanten der Durchbrüche mit Tiefengrund (PCI, Rigips, Nr. Sicher) 
behandeln.

Abb.  102:  Versiegeln der Schnittkanten mit Tiefengrund

Die Bewässerungsanschlüsse müssen mit dem beiliegenden Dichtflansch 
abgedichtet werden. Um Bewässerungsanschlüsse abzudichten, die Dicht-
flansche überstülpen. Die Bauwerksabdichtung erfolgt gemäß den jeweiligen 
Herstellerinformationen.

Abb.  103:  Abdichtung mittels Dichtflansch
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Die Bewässerungsanschlüsse müssen bis Vorderkante Fertigwand verlängert 
werden. Der verbleibende Ringspalt wird ringsum mit einem dauerelasti-
schen, fungiziden Fugenmaterial ausgespritzt.

Abb.  104:  Abdichten des verbleibenden Ringspalts bei Bewässerungsanschlüssen

Die Fugen an Dusch- und Badewanne sowie an WC, Bidet und Urinal müs-
sen entsprechend den Herstellerinformationen der Dichtsysteme ausgeführt 
werden.

Abb.  105:  Abdichten einer Duschwanne

Wandscheibe für Prevista
Siehe „Wandscheibe für Prevista“ auf Seite 185.

HINWEIS!
Nur für Übergangsstücke mit Prevista-Stecksitz.
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Häusliche Bäder abdichten
Für häusliche Bäder sind einfache Gipskarton-Verkleidungsplatten nicht geeig-
net, stattdessen müssen imprägnierte Gipskarton-Verkleidungsplatten verwendet 
werden. 
Für die Verarbeitung gilt (s. Abb.  201):

	■ Armaturendurchführungen und Fugen im Dusch- und Wannenbereich 
besonders sorgfältig abdichten. So kann der Installateur in Abstimmung 
mit dem Fliesenleger die Schnittstelle optimal ausführen.

	■ Durchfeuchtung von Bauteilen vermeiden durch Verwenden von Flächen
abdichtungen (6) gemäß den Herstellerinformationen der Dichtsysteme

	■ Abdichten von Armaturen von WC- und Urinal-Betätigungen (1, 2, 7, 8)
	■ Abdichten von Bauteilanschlüssen (3–5)

Das Abdichten und das Verwenden von feuchtraumgeeigneten Trockenbau-
werkstoffen verhindert das Eindringen von Feuchtigkeit in die Bauteile und 
vermeidet so Schadensfälle an Baukörper und Installationen. Das Umsetzen 
und Einhalten ist Aufgabe einer korrekten Fachplanung. 

Abb.  106:  Feuchtigkeitsabdichtung einer Vorwand-Installation
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Befestigungen

Standfestigkeit von Wänden bzw. Böden
Folgende Wände und Böden sind für die Befestigung des Prevista-Vorwand-
systems geeignet:

	■ Massivwände aus Beton, Mauerwerk oder Fachwerk
	■ Metallständerwände (Leichtbauwände), wenn sie nach DIN 18 183 er-
stellt sind. Die Profile der Ständerwand-Unterkonstruktion müssen der 
DIN 18 182, Teil 1 entsprechen.

	■ Alle tragfähigen Böden aus Beton, Asphalt, Holz etc.
	■ Für die Befestigung von Raumteilern (freistehendes Element): Betonböden

Bodenbefestigung
Die Montage des Prevista-Vorwandsystems ist im Neu- und Altbau identisch.

Bodenbefestigung im Neubau
Die Füße werden auf dem Rohboden befestigt. Eine Trittschallübertragung 
wird zuverlässig verhindert, indem Randdämmstreifen und Trittschalldäm-
mung den Kontakt zur Vorwand / zum Rohfußboden vermeiden.

1	 GKFI-Verkleidung
2	 Randdämmstreifen
3	 schwimmender Estrich
4	 Trittschall- und Wärmedämmung

Abb.  107:  Estrich endet vor der Vorwand: 
Trittschallübertragung wird durch Vermei-
den der Estrichberührung verhindert

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik

104



Bodenbefestigung im Altbau
Da auch im Altbau Maßnahmen gegen Trittschallübertragung getroffen wer-
den sollten, empfiehlt Viega

	■ den Estrich im Bereich der Bodenbefestigung bis zur Rohbetondecke zu 
entfernen,

	■ die Elemente analog zur Bodenbefestigung im Neubau zu montieren,
	■ den Fuß umlaufend mit Randdämmstreifen umwickeln und
	■ die Estrichkonstruktion nachträglich wieder einzubringen.

1	 Randdämmstreifen
2	 schwimmender Estrich
3	 Fuß-Isolierung
4	 Trittschall- und Wärmedämmung

Abb.  108:  Estrich bis hinter die Vorwand 
gezogen: Trittschallübertragung wird durch 
Isolierung der Füße verhindert

Bodenbefestigung Alt-/Neubausituation
Wenn Prevista Dry-Elemente über zu groß ausgeführten Deckenaussparun-
gen montiert werden, kann mit Hilfe einer Montageschiene (Modell 8001) 
eine Auflage geschaffen werden.

Abb.  109:  Bodenbefestigung über einer kleinen Aussparung
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Wandbefestigung für Prevista Dry/Prevista Dry Plus
Grundsätzlich liegt allen Prevista Dry-Elementen und Befestigungssets das 
erforderliche Befestigungsmaterial wie Schrauben und Dübel bei. Es gibt 
jedoch Baustoffe, für die spezielle Befestigungen erforderlich sind. Nachfol-
gend sind für unterschiedliche Baustoffe verschiedene Spezialbefestigungen 
aufgeführt, die zur Montage der Prevista Dry Plus-Montageschiene Modell 
8401 geeignet sind.

Weitere Informationen zur Schichtholzplatte als Befestigungsgrundlage hin-
ter GKFI-Verkleidungen siehe Abb.  99.

Die folgenden Befestigungen werden beispielhaft mit Dübeln der 
Fa. Fischer gezeigt. Für die Befestigung können auch entspre-
chend geeignete Dübel anderer Hersteller verwendet werden.

Gasbeton
Fischer-Gasbetondübel GB 10 mit 
Fischer-Sicherheitsschrauben 7 x 75

Abb.  110:  Befestigung der Montageschiene 
mit Gasbetondübel

Hochlochziegel
Fischer-Rahmendübel S 10 H 100 
RSS mit Fischer-Sicherheitsschraube 
7 x 105

Abb.  111:  Befestigung der Montageschiene 
mit Rahmendübel
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Hohlraumbefestigungen
(Gipskarton, Mauerwerk mit Hohlräumen etc.)

Fischer-Hohlraum-Metalldübel 
HM 6 x 52 S

Abb.  112:  Befestigung der Montageschiene 
mit Hohlraum-Metalldübel

Fischer-Kippdübel KD 8

Abb.  113:  Befestigung der Montageschiene 
mit Kippdübel

Fischer-Injektionsnetzanker FIM-8N

Abb.  114:  Befestigung der Montageschiene 
mit Injektionsnetzanker
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Montage an vorhandener Trockenbauwand
Prevista Dry-Elemente werden folgendermaßen an Leichtbauwänden (Me-
tallständerwerken) montiert: Die Montageschienen Modell 8401 werden mit 
Hohlraumbefestigungen wie Fischer-Hohlraum-Metalldübel HM 6 x 52 S 
oder Fischer-Dübel KD 8 an der einfach, mindestens 20 mm oder doppelt 
2 x 12,5 mm stark beplankten Ständerwand angebracht. Alle CW-Profile 
müssen in die Befestigung mit einbezogen werden.

Abb.  115:  Befestigung der Wandmontage-
schiene an einer Metallständerwand

1	 CW-Profil
2	 Beplankung einfach, mind. 20 mm 

oder doppelt 2 x 12,5 mm stark

Abb.  116:  Einbindung des CW-Profils in 
die Befestigung

1	 Montageschiene Modell 8401
2	 Hohlraum-Metalldübel
3	 CW-Profil
4	 Beplankung

Abb.  117:  Einbindung in die Befestigung (nur 
auf Gipskartonfläche)

1	 Montageschiene Modell 8401
2	 Hohlraum-Metalldübel
3	 Beplankung
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Wo keine Möglichkeit vorhanden ist, die CW-Profile in die Befestigung mit 
einzubeziehen, müssen Schichtholzplatten angebracht werden. An den 
Schichtholzplatten wird die Wandmontageschiene mit den beiliegenden 
Schlüsselschrauben befestigt.

105 105

Abb.  118:  Befestigung der Wandmontage-
schiene an einer Metallständerwand mit 
Schichtholzplatten

1	 CW-Profil
2	 Schichtholzplatte Modell 8570.33
3	 Beplankung einfach, mind. 20 mm 

oder doppelt 2 x 12,5 mm stark

Abb.  119:  Befestigung mit Schichtholz-
platte

1	 Montageschiene Modell 8401
2	 Schlüsselschraube
3	 CW-Profil
4	 Schichtholzplatte Modell 8570.33
5	 Beplankung
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Barrierefreie Sanitärräume
Regelungen zum WC-Bereich

B = barrierefreier Bereich; R = befahrbarer Bereich für Rollstuhl

Tab.  42:  Anforderungen an den WC-Bereich nach DIN 18040 – Mindestgröße der 
Bewegungsfläche und WC

Abb.  120:  Mindestgröße der WC-
Bewegungsfläche

Abb.  121:  Abmessungen Rückenstütze

Anforderungen gemäß DIN 18040-1, 
Barrierefreies Bauen – Planungs-
grundlagen - Teil 1: Öffentlich 
zugängliche Gebäude

Anforderungen gemäß DIN 18040-2, 
Barrierefreies Bauen – Planungsgrund-
lagen - Teil 2

Mindestgröße 
der Bewe-
gungsfläche

1500 x 1500 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten

	■ 1200 x 1200 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten (B)

	■ 1500 x 1500 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten (R)

	■ Bewegungsflächen dürfen sich über-
lagern (B)

WC 	■ Rechts und links einen 700 mm 
tiefen und 900 mm breiten Freiraum 
vorsehen.

	■ Sitzhöhe (inkl. Sitz) muss bei 
460–480 mm liegen.

	■ Rückenstütze: 550 mm hinter der 
Vorderkante des WC-Beckens 
muss sich der Benutzer anlehnen 
können. Der WC-Deckel ist als 
Rückenstütze ungeeignet.

	■ Abstand zur Wand 200 mm (B)
	■ rechts und links einen 700 mm tiefen 
und 900 mm breiten Freiraum vorse-
hen (R)

	■ Sitzhöhe (inkl. Sitz) sollte 460–480 mm 
betragen; im Bedarfsfall Höhenanpas-
sung (R)

	■ seitlicher Abstand zur Wand von 
300 mm auf einer Seite (R)

	■ Rückenstütze: 550 mm hinter der 
Vorderkante der WC-Keramik muss 
der Benutzer sich anlehnen können. 
Der WC-Deckel ist als Rückenstütze 
ungeeignet (R).
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B = barrierefreier Bereich; R = befahrbarer Bereich für Rollstuhl

Tab.  43:  Anforderungen an den WC-Bereich nach DIN 18040 – Haltegriffe und Spülauslösung

Abb.  122:  Abmessungen Stützklappgriffe – 
Frontalansicht

Abb.  123:  Abmessungen Stützklappgriffe – 
Seitenansicht

Anforderungen gemäß DIN 18040-1, 
Barrierefreies Bauen - Planungs-
grundlagen - Teil 1: Öffentlich zu-
gängliche Gebäude

Anforderungen gemäß DIN 18040-2, 
Barrierefreies Bauen - Planungs-
grundlagen - Teil 2

Haltegriffe 	■ Auf jeder Seite des WCs klappbare, 
150 mm über die Vorderkante des 
Beckens herausragende, in selbst 
gewählten Etappen mit wenig Kraft-
aufwand hochklappbare Haltegriffe 
montieren.

	■ Toilettenpapierhalter muss ohne Ver-
änderung der Sitzposition erreichbar 
sein.

	■ Der lichte Abstand der Haltegriffe 
muss 650–700 mm betragen, die 
Oberkante der Stützklappgriffe muss 
280 mm über der Sitzhöhe liegen.

	■ Stützklappgriffe müssen am äußers-
ten vorderen Punkt für eine Belas-
tung mit 1 kN (entspricht 100 kg) 
geeignet sein. 

Stützklappgriffe auf jeder Seite; hoch-
klappbar; 150 mm über WC-Becken 
hinausragend; 280 mm über Sitzhöhe; 
Punktlast 1 kN; Abstand zwischen 
Griffen 650–700 mm (R)

Spülauslösung 	■ Die Spülauslösung muss mit Hand 
oder Arm ohne Ändern der Sitzposi-
tion betätigt werden können.

	■ Wenn eine berührungslose Spül-
auslösung verwendet wird, muss ihr 
ungewolltes Auslösen ausgeschlos-
sen sein.

Die Spülauslösung muss mit Hand 
oder Arm ohne Ändern der Sitzposi-
tion betätigt werden können. Wenn 
eine berührungslose Spülauslösung 
verwendet wird, muss ihr ungewolltes 
Auslösen ausgeschlossen sein. (R)
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Installationsbeispiele für barrierefreien Bereich

Installationsbeispiel 1

Abb.  124:  WC-Installationsbeispiel für barrierefreien Bereich (bauseitiges Ständerwerk)

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-WC-Element, Keramikhöhe 
verstellbar 8521 771 997

2 Prevista Dry-Befestigungs-Element 8570.31 776 497

2 Stützklappgriffe bauseitig

Tab.  44:  WC-Installationsbeispiel für barrierefreien Bereich (bauseitiges Ständerwerk)

Installationsbeispiel 2

Abb.  125:  WC-Installationsbeispiel für barrierefreien Bereich (bauseitiges Ständerwerk)

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-WC-Element 8874.9 793 074

2 Stützklappgriffe bauseitig

Tab.  45:  WC-Installationsbeispiel für barrierefreien Bereich (bauseitiges Ständerwerk)
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Regelungen zum Waschtisch-Bereich

B = barrierefreier Bereich; R = befahrbarer Bereich für Rollstuhl

Tab.  46:  Anforderungen an den WT-Bereich nach DIN 18040

Anforderungen gemäß DIN 18040-1, 
Barrierefreies Bauen – Planungs-
grundlagen - Teil 1: Öffentlich 
zugängliche Gebäude

Anforderungen gemäß DIN 18040-2, 
Barrierefreies Bauen – Planungsgrund-
lagen - Teil 2

Mindestgröße 
der Bewe-
gungsfläche

1500 x 1500 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten

	■ 1200 x 1200 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten (B)

	■ 1500 x 1500 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten (R)

	■ Bewegungsflächen dürfen sich über-
lagern (B)

Waschtisch 	■ Einen voll unterfahrbaren Wasch-
tisch vorsehen.

	■ Die Oberkante des WT darf 
höchstens 800 mm hoch montiert 
werden.

	■ Kniefreiheit muss in mindestens 
300 mm Tiefe und in mindestens 
670 mm Höhe gegeben sein.

	■ gestaffelte Höhen bis zu einer Min-
desttiefe von 550 mm vorsehen

	■ Der Beinfreiraum muss axial ge-
messen mindestens eine Breite von 
900 mm aufweisen.

	■ Armaturenabstand � 400 mm zum 
vorderen Rand

	■ WT muss mit einer Einhebelstand
armatur oder mit einer berührungs-
losen Armatur augestattet werden.

	■ Auslauftemperatur: max. 45 °C
	■ Über dem WT muss ein mindes-
tens 1000 mm hoher Spiegel an-
geordnet werden, der die Einsicht 
sowohl aus der Steh- als auch aus 
der Sitzposition ermöglicht.

	■ Ein Einhandseifenspender muss 
im Bereich des WT im Greifbereich 
auch mit eingeschränkter Hand-
funktion benutzbar sein.

	■ Der Handtrockner muss im Bereich 
des WT angeordnet sein.

	■ Papierhandtuchspender und Ab-
fallbereiche müssen im Bereich des 
WT angeordnet sein.

	■ Beinfreiraum unter WT muss vorhan-
den sein.

	■ Vorderkantenhöhe � 800 mm über 
OKFFB (R)

	■ Unterfahrbarkeit von � 550 mm (R)
	■ Armaturenabstand � 400 mm zum 
vorderen Rand (R)

	■ Beinfreiheit von 90 cm (axial gemes-
sen) (R)

	■ Armatur: Einhebelmischer mit 
Schwenkauslauf oder berührungslose 
Armatur (B)

	■ Temperaturbegrenzung: max. 45 °C (B)
	■ Ein mindestens 1000 mm hoher Spie-
gel muss unmittelbar über dem WT 
angeordnet werden. (R, B)
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Abb.  126:  Abmessungen Kniefreiheit und Beinfreiraum

Über dem Waschtisch muss ein mindestens 1000 mm hoher Spiegel an-
geordnet werden. Der Spiegel muss sowohl aus der Sitz- als auch aus der 
Stehposition verwendbar sein.

Abb.  127:  Abmessungen für Waschtisch und Spiegel
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Installationsbeispiel für barrierefreien Bereich

Abb.  128:  WT-Installationsbeispiel für barrierefreien halbhohen Bereich (Bauhöhe 82 cm)

Menge Bezeichnung Modell Art.-Nr.

1 Prevista Dry-WT-Element 8536.31 776 251

1 Prevista Dry-Befestigungsset 8570.36 776 619

1 UP-Geruchverschluss mit Abdeckplatte
5633.1 553 753
5633.2 553 760

Tab.  47:  Artikelnummern-Übersicht WT-Installationsbeispiel für barrierefreien halbhohen 
Bereich (Bauhöhe 82 cm)
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Regelungen zum Duschbereich und für Badewannen

Tab.  48:  Anforderungen an den Duschbereich nach DIN 18040

Anforderungen gemäß DIN 18040-1, 
Barrierefreies Bauen – Planungsgrund-
lagen - Teil 1: Öffentlich zugängliche 
Gebäude

Anforderungen gemäß DIN 18040-2, 
Barrierefreies Bauen – Planungs-
grundlagen - Teil 2

Mindestgröße 
der Bewe-
gungsfläche

1500 x 1500 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten

	■ 1200 x 1200 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten (B)

	■ 1500 x 1500 mm vor den einzelnen 
Sanitärobjekten (R)

	■ Niveaugleiche Gestaltung zum 
angrenzenden Bodenbereich mit 
einer Absenkung von max. 20 mm. 
Auftretende Übergänge müssen 
als geneigte Fläche ausgebildet 
werden. (B)

	■ Wenn die Dusche bodeneben 
ist und das Gefälle maximal 2 % 
beträgt, kann der Duschplatz als Be-
wegungsfläche genutzt werden. (B)

Bade- und 
Duschwanne

	■ Duschplatz schwellenfrei, mindestens 
1500 x 1500 mm, Gefälle max. 2 %

	■ Duschplätze dürfen nicht mehr als 
20 mm abgesenkt werden.

	■ Dusch-Klappsitz mit Rückenlehne 
(450 mm tief, Sitzhöhe 460–480 mm)

	■ Beidseitig müssen waagerechte 
Haltegriffe in einer Höhe von 850 mm 
angeordnet werden. Zusätzlich müssen 
senkrechte Haltegriffe montiert werden.

	■ Auf jeder Seite des Klappsitzes muss 
ein mit wenig Kraftaufwand stufenlos 
hochklappbarer Stützgriff montiert sein.

	■ Der lichte Abstand der Haltegriffe 
muss 650–700 mm betragen, die 
Oberkante der Stützklappgriffe muss 
280 mm über der Sitzhöhe liegen.

	■ Eine Einhebel-Duscharmatur auch mit 
Handbrause muss aus der Sitzposition 
seitlich in 850 mm Höhe angeordnet 
sein. Der Hebel der Armatur sollte 
nach unten weisen.

	■ Bodenbeläge des Duschbereichs 
müssen rutschhemmend sein (sinn-
gemäß nach GUV-I 8527 mindestens 
Bewertungsgruppe B).

	■ rutschhemmende Bodenbeläge (B)
	■ Einhebel-Duscharmatur, Hebel soll 
nach unten weisen (B)

	■ Dusche, rollstuhlbefahrbar, mindes-
tens 1500 x 1500 mm (R)

	■ Nachträgliches Aufstellen einer 
Badewanne im Bereich des Dusch-
platzes muss möglich sein. (R, B)

	■ Nachrüstmöglichkeit für Dusch-
Klappsitz und Stützklappgriffe (R)

	■ Einhebelarmatur in 850 mm 
OKFFB (R)

	■ Wanne muss mit Lifter nutzbar 
sein. (R)
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Abb.  129:  Abmessungen Duschraum – 
Seitenansicht

Abb.  130:  Abmessungen Duschplatz 
Bodenbereich

Konsollasten
Vorwand- und Trennwandkonstruktionen können nach DIN 18183-1 mit 
Konsollasten (ruhende Lasten) belastet werden. Dabei müssen Grenzwerte 
berücksichtigt werden. Konsollasten dürfen mit einer gewissen Ausladung 
abstehen und auch über ihr Eigengewicht Kräfte in die Vor- oder Trennwand 
einbringen. Man unterscheidet zwischen leichten, mittleren und schweren 
Konsollasten. Leichte Konsollasten sind Konsollasten, die 40 kg/m Wandlän-
ge nicht überschreiten, wie z. B. Handtuchhalter oder kleine Wandschränke. 
Sie können an jeder beliebigen Stelle in die Wände (Verkleidungsplatte) mit 
geeigneten Dübeln befestigt werden.
Mittlere Konsollasten sind solche über 40 bis 70 kg/m Wandlänge. Wenn die 
Beplankung mindestens 18 mm stark ist, können sie ebenfalls an jeder belie-
bigen Stelle der Wand (Verkleidungsplatte) mit geeigneten Dübeln befestigt 
werden.
Schwere Konsollasten sind solche über 70 bis 140 kg/m Wandlänge, wie 
z. B. Wand-WCs, Waschtische, Urinale etc. Sie üben hohe Konsollasten auf 
die Wände aus, daher müssen sie stets mit geeigneten Prevista-Elementen 
verwendet werden.
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Die zulässige Konsollast P und die halbe Ausladung können verändert 
werden, wenn die Bedingungen der Gerade 2 (leichte Konsollasten) und 
Gerade 1 (mittlere Konsollasten) eingehalten werden.

Abb.  131:  Konsollasten

Um barrierefreie Gegenstände wie z. B. Stützklappgriffen anzubringen, eig-
nen sich folgende Prevista-Modelle:

	■ Prevista Dry-Befestigungs-Element, BH 1120 mm, Modell 8570.32
	■ Prevista Dry-Befestigungs-Element, BH 1120 mm, Modell 8570.31
	■ Prevista Dry Plus-Befestigungs-Element, Modell 8570.34
	■ Prevista Dry Plus-Schichtholzplatte, Modell 8570.33

Weitere Beispiele für Konsollasten:
	■ Wannengriffe ca. 80 kg
	■ Spiegelschrank ca. 40 kg
	■ Badetuchstange ca. 25 kg
	■ Spiegel ca. 15 kg
	■ Handtuchhalter ca. 8 kg
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Belastungstests – Belastungen von 
wandhängenden Keramiken
Die Belastung von Vorwand-Installationen ist bei wandhängenden Sanitärob-
jekten besonders hoch. Die tatsächliche Belastung, die ein wandhängendes 
WC oder Bidet aushalten muss, liegt deutlich über dem Durchschnittsge-
wicht eines menschlichen Körpers.

Abb.  132:  Belastungstest WC

Sobald ein Nutzer auf einer WC-Keramik Platz nimmt, wirken aufgrund der 
Hebelgesetze große Kräfte auf die Keramik und die gesamte Sanitär-Installa-
tion in der Vorwand.
Deshalb fordern die geltenden Normen bei WC und Bidet, einer Mindestbe-
lastung von 400 kg standzuhalten, beim Waschtisch sind es 150 kg. Diese 
Anforderungen haben bei der Entwicklung der Viega Vorwand-Installations-
systeme für Trocken- und Nassbau höchste Priorität. Wenn diese Forderun-
gen nicht beachtet werden, können Folgeschäden, wie Risse der Fliesen 
entstehen. 
Bei werksinternen statischen Belastungstests darf die Verformung der tra-
genden Metallprofile nur minimal sein und fest definierte Grenzwerte nicht 
überschreiten. Dabei wird die auftretende Maximalbelastung der Elemente 
anhand schwerer Gewichte auf der Keramik simuliert. Die Elemente sind 
dabei realitätsnah aufgebaut, wie später auf der Baustelle. Die werksinternen 
Tests werden durch akkreditierte Labore bestätigt und unterstreichen damit 
die Belastbarkeit des Prevista-Vorwandsystems.

Brandschutz
Informationen zum Brandschutz in der Vorwandtechnik finden Sie online 
unter Produkte > Anwendungen > Brandschutz > 
Brand- und Schallschutz-Dokumentation.
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Schallschutz
In der Haustechnik befassen sich zwei Regelwerke mit dem Thema Schall-
schutz. In der DIN 4109 sind die Mindestanforderungen für den Schallschutz 
im Hochbau aufgeführt, die überarbeitete VDI 4100:2012-10 konzentriert sich 
auf den erhöhten Schallschutz und definiert dafür drei Schallschutzstufen (SSt):

	■ Die SSt I beschreibt die Mindestanforderungen an Wohnungen: Es gibt 
einen geringen Grundschallpegel, der in den Nachbarwohnungen nur in 
einem erträglich abgesenkten Maß wahrgenommen wird.

	■ Die SSt II entspricht den durchschnittlichen Komforterwartungen. Im 
Allgemeinen herrscht Ruhe und man kann sich normal unterhalten, ohne 
„Mithörer“ befürchten zu müssen.

	■ Die SSt III trifft auf die deutlich anspruchsvoller ausgestatteten „Kom-
fortwohnungen“ zu: Es herrscht insgesamt Ruhe. Geräusche von außen 
werden kaum wahrgenommen.

Informationen zum Schallschutz in der Vorwandtechnik finden Sie online 
unter Produkte > Anwendungen > Brandschutz > 
Brand- und Schallschutz-Dokumentation.

Prevista Dry Plus-Schalldämmset

Abb.  133:  Schalldämmset (Modell 8310.52)

Je nach Lärmquelle und persönlicher Befindlichkeit wird Lärm als unter-
schiedlich belastend wahrgenommen. Die eigene laute Musik ist kein Pro-
blem, wohingegen Geräusche aus der Nachbarwohnung als störend und je 
nach Geräuschart unangenehm empfunden werden können.
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Schallschutz konstruktiv berücksichtigen
Schon durch eine intelligente Grundrissplanung kann die Schallübertragung 
reduziert werden. Badeinrichtungen wie Duschwanne oder WC direkt an 
einer Wand zu besonders schutzbedürftigen Räumen wie Schlafzimmer sind 
bauakustisch ungünstig. An der Wand zur Küche hingegen fällt dieselbe Ge-
räuschentwicklung kaum auf. Bei der Installation sorgen die Vorwandsyste-
me wie Prevista Dry oder Prevista Dry Plus dafür, dass die Körperschallüber-
tragung der Installationen in das Bauwerk auf ein Minimum reduziert wird. 
Dazu tragen schallentkoppelte Befestigungen wie Modell 8310.52 bei. 

Abb.  134:  Schalldämmset Modell 8310.52 im eingebauten Zustand
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PRODUKTE

Prevista Dry
Systembeschreibung
Siehe „Konventioneller Trockenbau mit Prevista Dry“ auf Seite 12.

Sortimentübersicht
Auf den folgenden Seiten finden Sie eine Sortimentauswahl, die vollständige 
Übersicht finden Sie im aktuellen Katalog oder unter viega.de.

WC-Elemente
Sämtliche Prevista-WC-Elemente sind mit allen Prevista-Betätigungsplatten 
kompatibel. 

Prevista Dry-WC-Element mit Dusch-WC-Anschluss

Abb.  135:  Prevista Dry-WC-Element (Modell 8522) Abb.  136:  Maßzeichnung Modell 8522
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Abb.  137:  Prevista Dry-WC-Element (Modell 8530) Abb.  138:  Maßzeichnung Modell 8530

Abb.  139:  Prevista Dry-WC-Element (Modell 8533) Abb.  140:  Maßzeichnung Modell 8533
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	■ 2-Mengen-Spültechnik
	■ Großspülmenge einstellbar von ca. 3,5–7,5 l (Werkseinstellung ca. 6 l)
	■ Kleinspülmenge einstellbar von ca. 2–4 l (Werkseinstellung ca. 3 l)
	■ Spülstromdrossel zur Anpassung an randlose Keramiken bereits vor-
montiert, diese ist jedoch werksseitig ohne Drosselung voreingestellt.

	■ Universeller Dusch-WC-Anschluss für marktgängige Keramiken
	■ Pulverbeschichteter Stahlrahmen, geeignet für bis zu 400 kg Belastung 
auf der WC-Keramik in Anlehnung an DIN EN 997:2018

	■ Fußbodenaufbauten von 0 bis 200 mm möglich (mit separat erhältlichem 
Zubehör Modell 8580.48 bis 400 mm)

	■ Ebenfalls einsetzbar im Schienensystem Prevista Dry Plus
	■ Ablaufbogen 3-stufig tiefeneinstellbar, siehe „Abwasseranschluss“ auf 
Seite 70

	■ Für alle Viega Betätigungsplatten geeignet
	■ Marktgängige Ablaufventildichtung
	■ Beplankung ab 10 mm Materialstärke möglich
	■ Baustopfen und Revisionsschacht mit Markierhilfe für Trockenbau

Tab.  49:  Übersicht Prevista Dry-WC-Elemente mit Dusch-WC-Anschluss

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Höhe Betäti-
gungsplatte 
(Mitte)

Breite Bautiefe 
Element 
ohne 
Abwasser-
bogen

Betätigung QR-Code

8522 771 980 1120 mm 1000 mm 500 mm 120 mm vorne

8530 772 000 980 mm 860 mm 500 mm 120 mm vorne

8533 772 017 820 mm

753 mm
(bei Betä-
tigung von 
vorne)

500 mm 140 mm vorne/oben
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WC-Elemente mit besonderen Eigenschaften

Prevista Dry-WC-Element, Keramikhöhe um 6 cm im Rohbau verstellbar

	■ Keramikbefestigungshöhe in der Rohbauphase zwischen 330 mm und 
390 mm oberhalb Oberkante Fertigfußboden (OKFFB) einstellbar, unter 
Beihaltung der generellen Vorwand- oder Betätigungsplattenhöhe

	■ Weitere Eigenschaften wie Modell 8522 (siehe Seite 122)

Tab.  50:  Übersicht Prevista Dry WC-Element Modell 8521

Abb.  141:  Prevista Dry-WC-Element (Modell 8521) Abb.  142:  Maßzeichnung Modell 8521

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Höhe Betäti-
gungsplatte 
(Mitte)

Breite Bautiefe Betätigung QR-Code

8521 771 997 1120 mm 1000 mm 500 mm 120 mm vorne
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Prevista Dry-WC-Element für Stützgriffe, Keramikhöhe um 6 cm im Roh-
bau verstellbar – für barrierefreies Bauen

	■ Inkl. vormontierten Befestigungs-Elementen für Stütz-/Klappgriffe
	■ Befestigungssets beiliegend
	■ Weitere Eigenschaften wie Modell 8521 (siehe Seite Seite 125)

Tab.  51:  Übersicht WC-Element 8874.9

Abb.  143:  Prevista Dry-WC-Element für Stützgriffe  
(Modell 8874.9)

Abb.  144:  Maßzeichnung Modell 8874.9

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Höhe Betäti-
gungsplatte 
(Mitte)

Breite Bautiefe Betätigung QR-Code

8874.9 793 074 1120 mm 1000 mm 910 mm 120 mm vorne
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Prevista Dry-WC-Element, Keramikhöhe vom Nutzer per Knopfdruck 
individuell verstellbar

	■ Keramikhöhe vom Nutzer per Knopfdruck um 8 cm verstellbar 
	■ Weitere Eigenschaften wie Modell 8522 (siehe Seite 122), jedoch ohne 
Dusch-WC-Anschluss

	■ Für die Bewegung nach unten den Knopf während der Benutzung betäti-
gen. Die Bewegung nach oben erfolgt im unbelasteten Zustand automa-
tisch durch Federkraft.

	■ Immer in Kombination mit Abdeckplatte Modell 8570.39 (Art.-Nr. 775 841) 
bestellen.

Tab.  52:  Übersicht Modell 8521.32

Abb.  145:  Prevista Dry-WC-Element, Keramikhöhe vom Nut-
zer per Knopfdruck individuell verstellbar (Modell 8521.32)

Abb.  146:  Maßzeichnung Modell 8521.32

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Höhe Betäti-
gungsplatte 
(Mitte)

Breite Bautiefe Betätigung QR-Code

8521.32 772 024 1120 mm 1000 mm 500 mm 155 mm vorne
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Waschtisch-Elemente

Prevista Dry-Waschtisch-Elemente, flexible Traverseneinstellung

Abb.  147:  Prevista Dry-Waschtisch-Element (Modell 8535) Abb.  148:  Maßzeichnung Modell 8535

Abb.  149:  Prevista Dry-Waschtisch-Element (Modell 8535.31) Abb.  150:  Maßzeichnung Modell 8535.31

Viega Praxiswissen Vorwandtechnik

128



	■ Für Waschtische mit Einlocharmatur
	■ Sanitärobjekt-Befestigung stufenlos höhenverstellbar
	■ Traverse für Wasseranschlüsse per Schnellspanner ohne Werkzeug stu-
fenlos höhenverstellbar

	■ Pulverbeschichteter Stahlrahmen, geeignet für bis zu 150 kg Belastung 
auf die Waschtisch-Keramik

	■ Bei Bauhöhe 1120 mm seitliches Maßband zur einfachen Ausrichtung der 
Traversen

	■ Ablaufbogen variabel einsetzbar DN40/50 (Abwasser) und DN50/30 (Zulauf)
	■ Ebenfalls im Schienensystem Prevista Dry Plus einsetzbar

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8535 776 186 1120 mm 500 mm 75 mm

8535.31 776 190 820–980 mm 500 mm 75 mm

Tab.  53:  Übersicht Prevista Dry-Waschtisch-Elemente mit flexibler Höheneinstellung
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Prevista Dry-Waschtisch-Elemente, barrierefrei

Abb.  151:  Prevista Dry-Waschtisch-Element barrierefrei 
(Modell 8536)

Abb.  152:  Maßzeichnung Modell 8536

Abb.  153:  Prevista Dry-Waschtisch-Element barrierefrei 
(Modell 8536.31)

Abb.  154:  Maßzeichnung Modell 8536.31
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	■ Mit Universal-UP-Geruchverschlusshalter zur Aufnahme von z. B. Modell 
5633.1/5633.2, um eine unterfahrbare, barrierefreie Einbausituation her-
zustellen

	■ Weitere Eigenschaften wie Modell 8535 (siehe Seite 128)

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8536 776 046 1120 mm 500 mm 85 mm

8536.31 776 251 820–980 mm 500 mm 85 mm

Tab.  54:  Übersicht barrierefreier Prevista Dry-Waschtisch-Elemente
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Prevista Dry-Waschtisch-Element, Keramikhöhe vom Nutzer per Knopf-
druck individuell verstellbar

	■ Keramikhöhe durch den Nutzer per Knopfdruck um 20 cm verstellbar: 
Für die Bewegung nach unten den Waschtisch belasten. Die Bewegung 
nach oben erfolgt automatisch durch Federkraft.

	■ Immer in Kombination mit Abdeckplatte Modell 8570.45 (Art.-Nr. 
785 536) bestellen.

	■ Weitere Eigenschaften wie Modell 8535

Tab.  55:  Übersicht Waschtisch-Element Modell 8535.32

Abb.  155:  Prevista Dry-Waschtisch-Element (Modell 8535.32) Abb.  156:  Maßzeichnung Modell 8535.32

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8535.32 776 213 1120 mm 500 mm 140 mm
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Urinal-Elemente

Prevista Dry-Urinal-Element, Wasseranschluss universell

	■ Geeignet für alle marktgängigen Urinale, inkl. Sprühkopf-Urinale
	■ Kompatibel mit allen Prevista Urinal-Betätigungsplatten, inkl. elektroni-
sche Spülauslösung

	■ Traversen unabhängig voneinander per Schnellspanner ohne Werkzeuge 
stufenlos höhenverstellbar

	■ Pulverbeschichteter Stahlrahmen, geeignet für bis zu 100 kg Belastung 
auf die Urinal-Keramik

	■ Seitliches Maßband zur einfachen Ausrichtung der Traversen
	■ Bauhöhe flexibel zwischen 1120 und 1300 mm einstellbar
	■ Im Schienensystem Prevista Dry Plus einsetzbar
	■ Schelle für Ablaufbogen 54-58 mm

Tab.  56:  Übersicht Urinal-Element 8560.32

Abb.  157:  Prevista Dry-Urinal-Element, Wasser
anschluss universell (Modell 8560.32)

Abb.  158:  Maßzeichnung Modell 8560.32

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8560.32 776 411 1120–1300 mm 500 mm 100 mm
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Prevista Dry-Urinal-Element, Spülauslösung verdeckt

	■ für fliesenverdeckte Installation ohne Betätigungsplatte 
	■ Geeignet für alle marktgängigen Urinale, inkl. Sprühkopf-Urinale
	■ Einsetzbar in Kombination mit Ausstattungsset Modell 8560.33 (Art.-Nr. 
785956)

	■ Traversen untereinander austauschbar und unabhängig voneinander per 
Schnellspanner ohne Werkzeuge stufenlos höhenverstellbar

	■ Pulverbeschichteter Stahlrahmen, geeignet für bis zu 100 kg Belastung 
auf die Urinal-Keramik

	■ Seitliches Maßband zur einfachen Ausrichtung der Traversen
	■ Im Schienensystem Prevista Dry Plus einsetzbar
	■ Bauhöhe flexibel einstellbar zwischen 1120 und 1300 mm

Tab.  57:  Übersicht Urinal-Element 8560.31

Abb.  159:  Prevista Dry-Urinal-Element, Spülauslösung 
verdeckt (Modell 8560.31)

Abb.  160:  Maßzeichnung Modell 8560.31

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8560.31 776 428 1120–1300 mm 500 mm 100 mm
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Prevista Dry-Urinal-Element, Wasseranschluss teleskopierbar

	■ Geeignet für alle marktgängigen Urinale ohne Sprühkopf
	■ Kompatibel zu allen Prevista-Urinal-Betätigungsplatten, inkl. elektroni-
sche Spülauslösung

	■ Traversen unabhängig voneinander per Schnellspanner ohne Werkzeuge 
stufenlos höhenverstellbar

	■ Pulverbeschichteter Stahlrahmen, geeignet für bis zu 100 kg Belastung 
auf die Urinal-Keramik

	■ Seitliches Maßband zur einfachen Ausrichtung der Traversen
	■ Individueller Verstellbereich 100 mm für Wasseranschluss
	■ Im Schienensystem Prevista Dry Plus einsetzbar

Tab.  58:  Übersicht Urinal-Element 8560

Abb.  161:  Prevista Dry-Urinal-Element, Wasseran-
schluss teleskopierbar (Modell 8560)

Abb.  162:  Maßzeichnung Modell 8560

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8560 776 404 1300 mm 500 mm 100 mm
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Bidet-Element

	■ Für wandhängendes Bidet
	■ Im Schienensystem Prevista Dry Plus einsetzbar
	■ Keramikbefestigung höhenverstellbar
	■ Wandscheibenaufnahme höhen- und breitenverstellbar

Tab.  59:  Übersicht Bidet-Element 8568

Abb.  163:  Prevista Dry-Bidet-Element (Modell 8568) Abb.  164:  Maßzeichnung Modell 8568

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8568 776 442 1120 mm 500 mm 46–118 mm
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Objekt-Elemente

Prevista Dry-WC-Element, Objektvariante

	■ 2-Mengen-Spültechnik
	■ Großspülmenge einstellbar von ca. 3,5–7,5 l (Werkseinstellung ca. 6 l)
	■ Kleinspülmenge einstellbar von ca. 2–4 l (Werkseinstellung ca. 3 l)
	■ Pulverbeschichteter Stahlrahmen (30x30 mm) geeignet für bis zu 400 kg 
Belastung

	■ Fußbodenaufbauten von 0 bis 200 mm möglich (mit separat erhältlichem 
Zubehör bis 400 mm, Modell 8310.68)

	■ Ablaufbogen 3-stufig tiefeneinstellbar, siehe „Abwasseranschluss“ auf 
Seite 70

	■ Für alle Viega Betätigungsplatten geeignet
	■ Marktgängige Ablaufventildichtung
	■ Beplankung ab 10 mm Materialstärke möglich

Tab.  60:  Übersicht WC-Element 8524

Abb.  165:  Prevista Dry-WC-Element, Objektvariante 
(Modell 8524)

Abb.  166:  Maßzeichnung Modell 8524

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Höhe Betäti-
gungsplatte 
(Mitte)

Breite Bautiefe Betätigung QR-Code

8524 771 973 1120 mm 1000 mm 490 mm 120 mm vorne
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Prevista Dry-Waschtisch-Element, Objektvariante

	■ Für Waschtische mit Einlocharmatur
	■ Pulverbeschichteter Stahlrahmen, geeignet für bis zu 150 kg Belastung 
auf die Waschtisch-Keramik

	■ Fußbodenaufbauten von 0 bis 200 mm möglich (mit separat erhältlichem 
Zubehör bis 400 mm, Modell 8310.68)

Tab.  61:  Übersicht Waschtisch-Element Modell 8539

Abb.  167:  Prevista Dry-Waschtisch-Element, Objektva-
riante (Modell 8539)

Abb.  168:  Maßzeichnung Modell 8539

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8539 776 541 1120 mm 490 mm 75 mm
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Zubehör

Prevista Dry-Fußstützenset

Abb.  169:  Fußstützenset (Modell 8580.48)

	■ Passend zu den meisten Prevista Dry-Elementen (nicht geeignet für 
Prevista Dry-Waschtisch-Element Objektvariante Modell 8539,  
Prevista Dry-WC-Element Objektvariante Modell 8524 und Prevista Dry-
WC-Element bodenstehendes WC oder Kind-WC Modell 8522.33)

	■ Für Fußbodenaufbauten bis 400 mm
	■ Kompatibel zu den Prevista Dry Plus-Montageschienen

Modell Art.-Nr. Einstellbereich QR-Code

8580.48 798 666 0–400 mm

Tab.  62:  Übersicht WC-Fußstützenset Modell 8580.48
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Prevista Dry-Abstützungsset

Abb.  170:  Abstützungsset (Modell 8570.37)

	■ geeignet für Prevista Dry-WC-Elemente Modell 8521, 8522, 8530 und 
8533

	■ zur Montage von Keramiken mit einer Auflagefläche kleiner 17 cm

Abb.  171:  Auflagefläche WC-Keramik Abb.  172:  Schema Abstützungsset 8570.37

Modell Art.-Nr. QR-Code

8570.37 776 053

Tab.  63:  Übersicht Abstützungsset Modell 8570.37
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Prevista Dry-Befestigungsset

Montagemöglichkeiten für Prevista Dry

Abb.  173:  Prevista Dry-Befestigungsset 
universal (Modell 8570.36)

Abb.  174:  Prevista Dry-Befestigungsset 
(Modell 8573)

	■ Für Befestigung der Prevista Dry-
Elemente direkt am Baukörper 
(Massivwand oder Metallstän-
derwerk), auch für Eckmontage

	■ Für die Befestigung auf Monta-
geschiene Modell 8001

	■ Tiefenverstellbar von 120 bis 
200 mm

	■ Inkl. Auflagefläche von Gipskar-
ton-Verkleidungsplatten

	■ Für Befestigung der Prevista Dry-
Elemente direkt am Baukörper 
(Massivwand)

	■ Tiefenverstellbar von 120 bis 
200 mm

Modell Art.-Nr. QR-Code

8570.36 776 619

8573 776 626

Tab.  64:  Übersicht Befestigungssets für Prevista Dry
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Montagemöglichkeiten Prevista Dry (Objektvarianten)

Abb.  175:  Prevista Dry-Befestigungsset 
universal (Modell 8180.73)

Abb.  176:  Prevista Dry-Befestigungsset 
(Modell 8573)

	■ Für Befestigung der Prevista Dry-
Elemente direkt am Baukörper 
(Massivwand)

	■ Tiefenverstellbar bis 200 mm

	■ Für Befestigung der Prevista Dry-
Elemente direkt am Baukörper 
(Massivwand)

	■ Für die Befestigung auf Montage-
schiene Modell 8001

	■ Tiefenverstellbar bis 200 mm

Modell Art.-Nr. QR-Code

8180.73 678 630

8173 460 440

Tab.  65:  Übersicht Befestigungssets für Prevista Dry (Objektvarianten)
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Kompatibilität mit Prevista WC-Elementen

Tab.  66:  Prevista Befestigungen – WC-Elemente

Kompatibilität mit Prevista Waschtisch-Elementen

Tab.  67:  Prevista Befestigungen – Waschtisch-Elemente

Modell Befestigungssets
Modell 8570.36
(Art.-Nr. 776 619)

Modell 8573
(Art.-Nr. 776 626)

Modell 8570.49
(Art.-Nr. 785 925)

Modell 8180.73
(Art.-Nr. 678 630)

Modell 8173
(Art.-Nr. 460 440)

8521 � � �
8522 � � �
8530 � � �
8533 � � �
8521.32 � � �
8522.31 � � �
8522.33 � � �
8524 � �

Modell Art.-Nr. Befestigungssets
Modell 8570.36
(Art.-Nr. 776 619)

Modell 8573
(Art.-Nr. 776 626)

Modell 8570.49
(Art.-Nr. 785 925)

Modell 8180.73
(Art.-Nr. 678 630)

Modell 8173
(Art.-Nr. 460 440)

8535 776 183 � � �

8538 789 329 � � �

8535.31 776 190 � � �

8535.33 776 206 � � �

8535.32 776 213 � � �

8536 776 046 � � �

8536.31 776 251 � � �

8537 776 268 � � �

8537.31 776 275 � � �

8540 776 220 � � �

8540.31 776 237 � � �

8540.32 776 039 � � �

8540.33 776 282 � � �

8539 776 541 � �
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Kompatibilität mit Prevista Urinal-Elementen

Tab.  68:  Prevista Befestigungen – Urinal-Elemente

Kompatibilität mit Prevista Bidet-Elementen

Tab.  69:  Prevista Befestigungen – Bidet-Elemente

Kompatibilität mit Prevista Grundrahmen

Tab.  70:  Prevista Befestigungen – Grundrahmen

Kompatibilität mit Befestigungs-Elementen für Stützklappgriffe o. ä.

Tab.  71:  Prevista Befestigungen – Prevista Befestigungs-Elemente für Stützklappgriffe o. ä.

Modell Befestigungssets
Modell 8570.36
(Art.-Nr. 776 619)

Modell 8573
(Art.-Nr. 776 626)

Modell 8570.49
(Art.-Nr. 785 925)

Modell 8180.73
(Art.-Nr. 678 630)

Modell 8173
(Art.-Nr. 460 440)

8560.32
(Art.-Nr. 776 411) � � �

8560
(Art.-Nr. 776 404) � � �

8560.31
(Art.-Nr. 776 428) � � �

Modell Befestigungssets
Modell 8570.36
(Art.-Nr. 776 619)

Modell 8573
(Art.-Nr. 776 626)

Modell 8570.49
(Art.-Nr. 785 925)

Modell 8180.73
(Art.-Nr. 678 630)

Modell 8173
(Art.-Nr. 460 440)

8568
(Art.-Nr. 776 442) � � �

Modell Befestigungssets
Modell 8570.36
(Art.-Nr. 776 619)

Modell 8573
(Art.-Nr. 776 626)

Modell 8570.49
(Art.-Nr. 785 925)

Modell 8180.73
(Art.-Nr. 678 630)

Modell 8173
(Art.-Nr. 460 440)

8570
(Art.-Nr. 776 466) � � �

Modell Befestigungssets
Modell 8570.36
(Art.-Nr. 776 619)

Modell 8573
(Art.-Nr. 776 626)

Modell 8570.49
(Art.-Nr. 785 925)

Modell 8180.73
(Art.-Nr. 678 630)

Modell 8173
(Art.-Nr. 460 440)

8570.31
(Art.-Nr. 776 497) � � �

8570.32
(Art.-Nr. 776 473) � � �

8570.32
(Art.-Nr. 776 480) � � �
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Prevista Dry Plus
Systembeschreibung
Siehe „Trockenbau mit Schienensystem Prevista Dry Plus“ auf Seite 42.

Die Prevista Dry-Elemente (bis auf die Objektvarianten) können auch im 
Prevista Dry Plus-Schienensystem eingesetzt werden und bieten somit die 
volle Auswahl an geeigneten Artikeln für jeden Einbaufall.

Sortimentübersicht
Nachfolgend finden Sie eine Auswahl ergänzender Produkte, speziell für das 
Schienensystem Prevista Dry Plus. Eine vollständige Übersicht finden Sie im 
aktuellen Katalog oder unter viega.de.

Schienensystem

Prevista Dry Plus-Komplettpakete

Abb.  177:  Prevista Dry Plus-Komplettpaket (Modell 8400)

	■ Abhängig von der Größe der beplankten Oberfläche liefert das  
Prevista Dry Plus-Komplettpaket das notwendige Material zur Erstellung 
einer Trenn- oder Vorwandkonstruktion.

	■ Enthalten sind die Schienenverbinder, Befestigungsmaterial, Ausgleichs-
material für unebene Wände und Schrauben für die Befestigung der 
Gipskarton-Verkleidungsplatten.

	■ Zusätzlich werden die Montageschienen benötigt.

Modell Art.-Nr. Für beplankte 
Oberfläche von

Anzahl Schienen
verbinder

QR-Code

8400

471 545 1 m² 10
471 750 3 m² 27
471 767 5 m² 40
471 774 10 m² 70

Tab.  72:  Übersicht Modell 8400
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Prevista Dry Plus-Montageschiene

Abb.  178:  Montageschiene (Modell 8401)

	■ Verzinkte Montageschiene für die Erstellung von Trenn- und Vorwand-
konstruktionen, in Verbindung mit dem Prevista Dry Plus-Schienenver-
binder

	■ Vorgestanzte Langlöcher fortlaufend alle 30 cm
	■ Ablängbar bzw. um weitere Löcher ergänzbar mithilfe der Prevista Dry Plus-
Schienenstanze Modell 8420

Modell Art.-Nr. Länge QR-Code

8401 471 781 5 m

Tab.  73:  Übersicht Modell 8401

WC-Module
Siehe „WC-Elemente“ auf Seite 122.
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Waschtisch-Module

Prevista Dry Plus-Waschtisch-Modul

	■ Befestigungsmaterial für das Modul und die WT-Keramik beiliegend
	■ Schallschutzset für Viega Wandscheiben beiliegend
	■ Auch im Norm-Trockenbau montierbar

Tab.  74:  Übersicht Modell 8545

Abb.  179:  Waschtisch-Modul (Modell 8545) Abb.  180:  Maßzeichnung Modell 8545

Modell Art.-Nr. Breite Bautiefe QR-Code

8545 776 299 420 mm 75 mm
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Prevista Dry Plus Waschtisch-Modul barrierefrei

	■ Vorbereitet für die Aufnahme von Universal-UP-Geruchverschlusshalter 
Modell 5633.1/5633.2, um eine unterfahrbare, barrierefreie Einbausituation 
herzustellen

	■ Befestigungsmaterial für das Modul und die Keramik beiliegend
	■ Schallschutzset für Viega Wandscheiben beiliegend
	■ Auch im Norm-Trockenbau montierbar

Tab.  75:  Übersicht Modell 8545.31

Abb.  181:  Waschtisch-Modul barrierefrei (Modell 8545.31) Abb.  182:  Maßzeichnung Modell 8545.31

Modell Art.-Nr. Breite Bautiefe QR-Code

8545.31 776 305 420 mm 85 mm
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Urinal-Modul

Prevista Dry Plus Urinal-Modul

	■ für AP-Druckspüler
	■ Befestigungsmaterial für das Modul und die Keramik beiliegend
	■ Befestigung höhenverstellbar und schallgeschützt für Viega Wand
scheiben beiliegend

	■ Schelle für Ablaufbogen 54–58 mm
	■ Auch im Norm-Trockenbau montierbar

Tab.  76:  Übersicht Modell 8565

Abb.  183:  Urinal-Modul (Modell 8565) Abb.  184:  Maßzeichnung Modell 8565

Modell Art.-Nr. Breite Bautiefe QR-Code

8565 776 435 420 mm 75 mm
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Armaturenträger

Tab.  77:  Übersicht Armaturenträger für Prevista

Produktbild Modell Produktname Art.-Nr. Breite Bautiefe QR-Code

8558
Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für AP-Armatur

776 558 420 mm 75 mm

8555.33

Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für AP-Armatur 
breitenverstellbar

776 350 420 mm 60 mm

8555.31

Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für AP-Armatur 
verstärkt

776 336 420 mm 75 mm

8555
Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für Spüle

776 329 420 mm 75 mm

8555.34
Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für UP-Armatur

776 367 420 mm 75 mm

8555.38

Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für UP-Armatur 
tiefenverstellbar

776 374 420 mm 40–110 mm

8555.35

Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für zwei UP-Ven-
tile oder Wasser-
zähler mit einem 
UP-Ventil

776 381 130 mm 70 mm

8555.36

Prevista Dry Plus-
Armaturenträger 
für Waschmaschi-
nenanschluss

776 398 82 mm 60 mm
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Zubehör

Prevista Dry Plus-Schienenverbinder

Abb.  185:  Schienenverbinder (Modell 8410)

	■ Schienenmontage im im 90°- 
oder 45°-Winkel zueinander

	■ Montage auf geschlossener und 
offener Schienenseite möglich 
(bei Montage auf geschlossener 
Schiene das gelbe Sperrglied 
entfernen)

Modell Art.-Nr. QR-Code

8410 471 798

Tab.  78:  Übersicht Modell 8410

Prevista Dry Plus-Parallelverbinder

Abb.  186:  Parallelverbinder (Modell 8414)

	■ Ermöglicht geringe Einbautiefen 
von 80–145 mm

	■ Geeignet für Prevista Dry Plus-
Montageschiene Modell 8401

Modell Art.-Nr. Einstellbereich QR-Code

8414 747 237 80–145 mm

Tab.  79:  Übersicht Modell 8414
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Prevista Dry Plus-Schienenstanze 

Abb.  187:  Schienenstanze (Modell 8420)

	■ für gratfreies Kürzen offener Mon-
tageschienen ohne Bügelsäge 
und Winkelschleifer

	■ Bei Bedarf kann ein weiteres 
Loch in die Schiene gestanzt 
werden.

Modell Art.-Nr. QR-Code

8420 471 866

Tab.  80:  Übersicht Modell 8420

Prevista Dry Plus-Rohrhalterung

Abb.  188:  Rohrhalterung (Modell 8416)

	■ Für Kunststoffrohrleitungen 
d16–20, maximale Rundum
dämmung 13 mm

	■ Geeignet für Prevista Dry Plus-
Montageschiene Modell 8401 
(Montage auf offener und ge-
schlossener Seite möglich)

Modell Art.-Nr. Einsatzbereich QR-Code

8416 798 468 d16–20

Tab.  81:  Übersicht Modell 8416
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Prevista Dry Plus-Rohrhalterset

Abb.  189:  Rohrhalterset (Modell 8417)

	■ Geeignet für Prevista Dry Plus-
Montageschiene Modell 8401

	■ Zur Montage auf der offenen oder 
geschlossenen Schienenseite

	■ Mit Gewinde M8 zum Befestigen 
von Gewindestangen und Rohr-
schellen

Modell Art.-Nr. Länge QR-Code

8417 802 851 105 mm

Tab.  82:  Übersicht Modell 8417 

Prevista Dry-WC-Fußstützenset
Siehe „Prevista Dry-Fußstützenset“ auf Seite 139.

Prevista Dry Plus-Winkel 90°

Abb.  190:  Winkel (Modell 8415.1)

	■ Für den Transport vorgefertigter 
Vorwände können diese Winkel 
zur Stabilisierung anstelle der 
Schienenverbinder Modell 8410 
eingesetzt werden.

	■ Zur Verbindung von Montage-
schiene (Modell 8401) in 90°-Stö-
ßen

Modell Art.-Nr. Abmessungen QR-Code

8415.1 765 989 62 x 62 mm

Tab.  83:  Übersicht Modell 8415.1
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Prevista Dry Plus-Montagewinkel

Abb.  191:  Montagewinkel (Modell 8415)

	■ Für die Wandanbindung vorgefer-
tigter Vorwände

Modell Art.-Nr. Abmessung QR-Code

8415
485 061 50 x 75 mm

726 300 50 x 140 mm

Tab.  84:  Übersicht Modell 8415

Prevista Dry Plus-Montagewinkel

Abb.  192:  Montagewinkel (Modell 8413)

	■ Für Wandmontage
	■ Nicht geeignet zur Bodenmon-
tage

	■ Geeignet für Prevista Dry Plus-
Montageschiene Modell 8401

	■ Zur Montage auf der offenen oder 
geschlossenen Schienenseite

Modell Art.-Nr. Einbautiefe QR-Code

8413 802 875 80–300 mm

Tab.  85:  Übersicht Modell 8413
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Prevista Dry Plus-Montagegelenk

Abb.  193:  Montagegelenk (Modell 8411)

	■ Für stufenlose Winkeleinstel-
lung von 0 bis 180°, z. B. für die 
Befestigung und Verbindung 
von Montageschienen an Dach
schrägen

	■ Kompatibel zu dem Prevista Dry 
Plus-Schienenverbinder Modell 
8410

Modell Art.-Nr. Einstellbereich QR-Code

8411 471 804 0–180°

Tab.  86:  Übersicht Modell 8580.48

Prevista Dry Plus-Befestigungsset

Abb.  194:  Befestigungsset (Modell 8570.49)

	■ Für die Einzel- und Reihenmon-
tage der Prevista-Elemente an 
der Montageschiene Modell 8401 
(Prevista Dry Plus-Montage)

	■ Für die Einzel- und Reihenmonta-
ge der Prevista-Elemente an der 
Montageschiene Modell 8001

	■ Tiefenverstellbar bis 200 mm

Modell Art.-Nr. Einstellbereich QR-Code

8570.49 785 925 150–245 mm

Tab.  87:  Übersicht Modell 8570.49
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Prevista Pure
Systembeschreibung
Siehe „Nassbau mit Prevista Pure“ auf Seite 60.

Sortimentübersicht
Für die Ein- und Ummauerung: Sämtliche Prevista Pure-WC-Blöcke sind 
mit allen Prevista-Betätigungsplatten kompatibel. Auf den folgenden Seiten 
finden Sie eine Auswahl aus unserem Sortiment, eine vollständige Übersicht 
finden Sie im aktuellen Katalog oder unter viega.de.

Prevista Pure-WC-Blöcke

Abb.  195:  Prevista Pure-WC-Block (Modell 8512) Abb.  196:  Maßzeichnung Modell 8512
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	■ 2-Mengen-Spültechnik
	■ Großspülmenge einstellbar von ca. 3,5–7,5 l (Werkseinstellung ca. 6 l)
	■ Kleinspülmenge einstellbar von ca. 2–4 l (Werkseinstellung ca. 3 l)
	■ Spülstromdrossel zur Anpassung an randlose Keramiken bereits vor-
montiert, jedoch ohne eingestellte Drosselfunktion

	■ Verzinkter Stahlrahmen inkl. Befestigungslaschen für die Vormontage

Tab.  88:  Übersicht WC-Blöcke Modell 8512 und 8516

Abb.  197:  Prevista Pure-WC-Block (Modell 8516) Abb.  198:  Maßzeichnung Modell 8516

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Höhe Betäti-
gungsplatte 
(Mitte)

Breite Bautiefe Betätigung QR-Code

8512 771 928 1077 mm 1000 mm 435 mm 105–155 mm vorne

8516 771 942 820 mm 753 mm 435 mm 105–155 mm vorne und 
oben
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Prevista Pure-Waschtisch-Block

	■ Halterung für Wasseranschlüsse höhenverstellbar und Schallschutzset 
für Viega Wandscheiben beiliegend

	■ Verzinkter Stahlrahmen inkl. Befestigungslaschen für die Vormontage

Tab.  89:  Übersicht Waschtisch-Block Modell 8550

Abb.  199:  Prevista Pure-WT-Block (Modell 8550) Abb.  200:  Maßzeichnung Modell 8550

Modell Art.-Nr. Bauhöhe Breite Bautiefe QR-Code

8550 776 596 370 mm 350 mm 80 mm
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Prevista Pure-Urinal-Wasserstrecke

	■ für Urinale mit UP-Spülsystem
	■ kompatibel zu allen Prevista Urinal-Betätigungsplatten inkl. elektronische 
Auslösung

Tab.  90:  Übersicht Modell Urinal-Wasserstrecke 8566

Abb.  201:  Urinal-Wasserstrecke (Modell 8566) Abb.  202:  Maßzeichnung Modell 8566

Modell Art.-Nr. Breite Bautiefe QR-Code

8566 785 994 151 mm 110–160 mm
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Zubehör

Prevista Pure-Standkonsole

Abb.  203:  Standkonsole Modell 8570.54

	■ Zur Erstellung der freistehenden 
Montage eines  
Prevista Pure-WC-Blocks. Die 
statischen Lasten werden durch 
das Mauerwerk abgefangen.

	■ Stahl verzinkt
	■ inkl. Befestigungsmaterial für 
Boden

Modell Art.-Nr. QR-Code

8570.54 785 987

Tab.  91:  Übersicht Standkonsole Modell 8570.54

Montagehilfe

Abb.  204:  Montageset Modell 8310.88

	■ Zur Wandmontage eines Prevista 
Pure-WC-Blocks. Die statischen 
Lasten werden durch das Mauer-
werk abgefangen.

	■ Stahl verzinkt
	■ kürzbar

Modell Art.-Nr. QR-Code

8310.88 761 134

Tab.  92:  Übersicht Montageset Modell 8310.88
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Betätigungsplatten WC/Urinal
WC-Betätigungsplatten
Mit dem neuen Viega UP-Spülkasten können alle Viega WC-Betätigungs-
platten ab Baujahr 2019 eingesetzt werden, siehe „Tab.  33: Kombinations-
möglichkeiten Betätigungsplatten mit Prevista Dry-WC-Elementen“ auf 
Seite 77.

Visign for Style
Besonderheiten:

	■ Werkzeuglose Montage, Befestigungsmaterial beiliegend
	■ Ausgewählte Artikel sind auf Kundenwunsch in Sonderfarben erhältlich, 
z. B. abgestimmt zu Armaturen

Visign for Style 20
	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos

Abb.  205:  Visign for Style 20 (Modell 8610.1)

Visign for Style 21
	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos

Abb.  206:  Visign for Style 21 (Modell 8611.1)
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Visign for Style 23
	■ Werkstoff: Kunststoff; Acryl
	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: in Sonderfarben 
verfügbar

	■ mit Schattenfuge

Abb.  207:  Visign for Style 23 (Modell 8613.1)

Visign for Style 24
	■ Werkstoff: Kunststoff; Acryl
	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: in Sonderfarben 
verfügbar

	■ mit Schattenfuge

Abb.  208:  Visign for Style 24 (Modell 8614.1)

Tab.  93:  Übersicht Visign for Style – Material und Ausführungen

Visign for Style 20
Modell 8610.1

Visign for Style 21
Modell 8611.1

Visign for Style 23
Modell 8613.1

Visign for Style 24
Modell 8614.1

Material Kunststoff Kunststoff Kunststoff Kunststoff
Weiß-alpin glänzend 773 793 773 250 773 151 773 281
Schwarz matt 796 389 801 724 801 731 801 748
Edelmatt 773 786 773 243 773 069 773 274
Verchromt 773 779 773 236 773 052 773 267
Schwarz glänzend 773 175 773 304
Edelstahlfarben 773 168 773 298
Sonderfarbe 773 205 773 335
Metallfarbe 773 212 773 342
Vergoldet 773 229 773 359

Acryl Acryl
Schwarz glänzend / 
Schwarz matt 773 199 773 311

Schwarz glänzend / 
Edelstahlfarben 773 182 773 328
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Visign for More
Besonderheiten:

	■ Designs in auffälligen Farben und hochwertigen Materialien
	■ geeignet für alle Prevista Spülkästen im Nass- und Trockenbau
	■ leichte Auslösung mit angenehmer Haptik
	■ werkzeuglose Montage, Befestigungsmaterial beiliegend
	■ Ausgewählte Artikel sind auf Kundenwunsch in Sonderfarben erhältlich, 
z. B. abgestimmt zu Armaturen.

Visign for More 200
	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: als Sonderfarbe 
erhältlich

Abb.  209:  Visign for More 200 (Modell 8620.1)

Visign for More 201
	■ Auslösung: elektronisch, manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: als Sonderfarbe er-
hältlich; mit integrierter Hygiene-
Funktion

	■ aus Edelstahl einteilig laserge-
schnitten

	■ Zubehör: Zubehörset elektro-
nisch Modell 8655.11 (Netzteil 
und Antriebseinheit)

	■ mit Schattenfuge
Abb.  210:  Visign for More 201 (Modell 8621.1)

Produkte  |  Betätigungsplatten WC/Urinal

163



Visign for More 202
	■ Auslösung: elektronisch, manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit:

	■ mit dauerhafter LED-Beleuch-
tung

	■ mit integrierter Viega Hygiene-
Funktion

	■ ergonomischer Auslösedreh-
knopf

	■ als Sonderfarbe erhältlich
	■ Zubehör: Zubehörset elektro-
nisch Modell 8655.11 (Netzteil 
und Antriebseinheit)

	■ mit Schattenfuge
Abb.  211:  Visign for More 202 (Modell 8622.1)

Visign for More 204
	■ Auslösung: elektronisch, manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit

	■ mit integrierter Viega Hygiene-
Funktion

	■ besonders schmale Bedien
elemente

	■ als Sonderfarbe erhältlich
	■ Zubehör: Zubehörset elektro-
nisch Modell 8655.11 (Netzteil 
und Antriebseinheit)

	■ mit Schattenfuge
	■ poliert

Abb.  212:  Visign for More 204 (Modell 8624.1)
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Material und Ausführungen:

Tab.  94:  Übersicht Visign for More – Material und Ausführungen

Visign for More 200
Modell 8620.1

Visign for More 201
Modell 8621.1

Visign for More 202
Modell 8622.1

Visign for More 204
Modell 8624.1

Material Metall Metall Metall Metall
Kupfer- / Goldfarben 
matt 773 601

Schwarz matt 773 595 773 519 773 656
Schwarz matt /
Edelstahl gebürstet 773 670

Edelstahl gebürstet 773 526 773 663

Edelstahl poliert 773 649

Weiß glänzend 773 502 773 458

Weiß glänzend / 
verchromt 773 465

Sonderfarbe 773 618 773 533 773 472 773 687

Metallfarbe 773 625 773 540 773 489 773 694

Vergoldet 773 632 773 557 773 496 773 700
Glas

Schwarz 773 588

Weiß 773 571
Holz

Eiche gebeizt 773 564
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Elektronische Betätigungsplatten mit berührungsloser Auslösung
Besonderheiten:

	■ Berührungslose Auslösung für maximale Hygiene – die Betätigung des 
Spülkastens erfolgt durch Heranführen der Hand an die Platte 

	■ werkzeuglose Montage, Befestigungsmaterial beiliegend
	■ mit Schattenfuge

Visign for Style 25
	■ Auslösung: berührungslos
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: mit Nachleucht-
lack (als Orientierungslicht bei 
Dunkelheit), mit integrierter Viega 
Hygiene-Funktion

	■ Zubehör: Zubehörset elektro-
nisch Modell 8655.11 (Netzteil 
und Antriebseinheit)

Abb.  213:  �Visign for Style 25 (Modell 8615.1)

Visign for More 205
	■ Auslösung: berührungslos
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: bei Annäherung 
leuchtet die Betätigungsplatte als 
Orientierungslicht auf; mit integ-
rierter Viega Hygiene-Funktion

	■ Zubehör: Zubehörset elektro-
nisch Modell 8655.11 (Netzteil 
und Antriebseinheit)

Abb.  214:  �Visign for More 205 (Modell 8625.1)

Visign for Style 25
Modell 8615.1

Visign for More 205
Modell 8625.1

Material Kunststoff
Weiß 774 356

Glas
Schwarz 774 363

Tab.  95:  Übersicht elektronische Betätigungsplatten mit berührungsloser Auslösung – 
Material und Ausführungen
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Visign for Public
Besonderheiten:

	■ Für die hohen Anforderungen im öffentlichen Bereich konzipiert – die 
Betätigungsplatten werden mit dem Einbaurahmen verschraubt, um ein 
leichtes Abziehen von der Wand zu verhindern

	■ Ausführung aus robustem Edelstahl
	■ Modell 8631.1 und 8635.1 ebenfalls als Urinal-Betätigungsplatte erhältlich

Visign for Public 10
	■ Werkstoff: Edelstahl
	■ Varianten: gebürstet
	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Besonderheit: verschraubbar

Abb.  215:  Visign for Public 10 (Modell 8630.1)

Visign for Public 11
	■ Werkstoff: Edelstahl
	■ Varianten: gebürstet, verkehrsweiß
	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Besonderheiten: verschraubbar

Abb.  216:  Visign for Public 11 (Modell 8631.1)
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Visign for Public 12
	■ Werkstoff: Edelstahl
	■ Varianten: gebürstet, verkehrsweiß
	■ Auslösung: berührungslos
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne
	■ Besonderheiten: verdeckt ver-
schraubbar, mit integrierter Viega 
Hygiene-Funktion

Abb.  217:  Visign for Public 12 (Modell 8635.1)

Material und Ausführungen:

Visign for Public 10
Modell 8630.1

Visign for Public 11
Modell 8631.1

Visign for Public 12
Modell 8635.1

Material Metall Metall Metall
Edelstahl gebürstet 774 349 774 325 774 370

Weiß 774 332 774 387

Tab.  96:  Übersicht Visign for Public – Material und Ausführungen
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Visign for Life

Visign for Life 5
	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Varianten: verchromt, weiß-alpin, 
edelmatt 

	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder 
oben

	■ Besonderheit: verdeckt ver-
schraubbar

Abb.  218:  Visign for Life 5 (Modell 8601.1)

Visign for Life 6
	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Varianten: verchromt, weiß-alpin, 
edelmatt 

	■ Auslösung: manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder 
oben

	■ Besonderheit: verdeckt ver-
schraubbar

Abb.  219:  Visign for Life 6 (Modell 8602.1)

Material und Ausführungen:

Visign for Life 5
Modell 8601.1

Visign for Life 6
Modell 8602.1

Material Kunststoff Kunststoff
Weiß-alpin 773 731 773 762

Edelmatt 773 724 773 755

Verchromt 773 717 773 748

Tab.  97:  Übersicht Visign for Life – Material und Ausführungen
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Fernspülauslösung
Besonderheiten:

	■ für die freie Platzierung im Bad, im Trockenbau wie auch im Nassbau ein-
setzbar, kann auch in Badmöbel integriert werden

	■ mit integrierter Viega Hygiene-Funktion

WC-Fernspülauslösung Visign for Style 23

Abb.  220:  �WC-Fernspülauslösung Visign 
for Style 23 (Modell 8640.1)

	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Varianten: verchromt, weiß-alpin
	■ Auslösung: elektronisch, manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Zubehör: Zubehörset elektro-
nisch Modell 8655.11 (Netzteil 
und Antriebseinheit); Rohbauset 
Modell 8640.14

WC-Fernspülauslösung Visign for More 200

Abb.  221:  �WC-Fernspülauslösung Visign 
for More 200 (Modell 8641.1)

	■ Werkstoff: Glas
	■ Varianten: verkehrsweiß, schwarz
	■ Auslösung: elektronisch, manuell
	■ Spültechnik: 2-Mengen
	■ Anwendung: von vorne oder oben
	■ Zubehör: Zubehörset elektro-
nisch Modell 8655.11 (Netzteil 
und Antriebseinheit); Rohbauset 
Modell 8640.14

Visign for Style 23
Modell 8640.1

Visign for More 200
Modell 8641.1

Material Kunststoff
Weiß-alpin 773 083

Verchromt 773 076
Glas

Schwarz 773 106

Weiß 773 090

Tab.  98:  Übersicht WC-Fernauslösungen – Material und Ausführungen
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Zubehörset elektronisch

Abb.  222:  Zubehörset elektronisch Modell 8655.11

Für die elektronische Spülauslösung wird das Zubehörset elektronisch (Mo-
dell 8655.11) in Verbindung mit einer elektronischen Betätigungsplatte benö-
tigt. Die Motoreinheit wird auf den mechanischen Block der Bauschutzplatte 
aufgesetzt. Darüber hinaus werden an der Antriebseinheit die Spülmengen 
und die Viega Hygiene-Funktion eingestellt, siehe „Einstellmöglichkeiten“ auf 
Seite 78.

Modell Art.-Nr. QR-Code

8655.11 783 952

Tab.  99:  Übersicht Zubehörset Modell 8655.11
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Weiteres Zubehör
Die WC-Betätigungsplatten können mit weiterem Zubehör ausgestattet 
werden.
Der fliesenbündige Einbaurahmen Modell 8651.1 kann nicht mit dem System 
Prevista Pure (Nassbau) kombiniert werden.

*) Die Visign for Style 24-Varianten Art.-Nr. 773 311 und 773 328 können nicht kombiniert werden

Tab.  100:  Kombinationsmöglichkeiten Betätigungsplatten mit Zubehör

WC-Einbaurahmen für Pre-
vista mit LED-Beleuchtung
Modell 8650.1

WC-Einbaurahmen für 
Prevista fliesenbündig
Modell 8651.1

WC-Einwurfschacht 
für Prevista
Modell 8653.1

Visign for Life 5
8601.1
Visign for Life 6
8602.1
Visign for Style 20
8610.1 � �

Visign for Style 21
8611.1 � �

Visign for Style 23
8613.1 �

Visign for Style 24
8614.1 � *) �

Visign for More 200
8620.1 �

Visign for More 201
8621.1 � � �

Visign for More 202
8622.1 � �

Visign for More 204
8624.1 � � �

Visign for Style 25 
sensitive 8615.1 �

Visign for More 205 
sensitive 8625.1 �

Visign for Public 10
8630.1
Visign for Public 11
8631.1
Visign for Public 12
8635.1
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Fliesenbündiger WC-Einbaurahmen
Die WC-Betätigungsplatten Visign for Style 20, 21 und 24 (Ausnahme: Acryl-
Varianten) sowie die Varianten Visign for More 201, 202 und 204 können 
optional mit einem fliesenbündigen Einbaurahmen versehen werden. Dieser 
Einbaurahmen lässt sich oberflächenbündig zur Fliese in die Vorwand einset-
zen.
Der WC-Einbaurahmen ist nur für den Trockenbau geeignet.

Abb.  223:  WC-Einbaurahmen für Prevista fliesenbündig (Modell 8651.1)

Modell Art.-Nr. QR-Code

8651.1 775 810

Tab.  101:  Übersicht WC-Einbaurahmen Modell 8651.1
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WC-LED-Einbaurahmen
Die WC-Betätigungsplatten Visign for More 201 und 204 können optional mit 
einem LED-Einbaurahmen ausgestattet werden. Bei Annäherung an die WC-
Betätigungsplatte leuchtet der LED-Einbaurahmen auf und bietet somit bei 
Dunkelheit eine nützliche Orientierung im Badezimmer.

Abb.  224:  WC-Einbaurahmen für Prevista mit LED-Beleuchtung (Modell 8650.1)

Notwendige Komponenten:
	■ WC-Betätigungsplatte Visign for More 201 oder 204 (Modell 8621.1 oder 
Modell 8624.1)

	■ LED-Einbaurahmen, Modell 8650.1
	■ Zubehörset elektronisch, Modell 8655.11

Modell Art.-Nr. QR-Code

8650.1 775 803

Tab.  103:  Übersicht WC-LED-Einbaurahmen Modell 8650.1
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Einwurfschacht
Der WC-Einwurfschacht ermöglicht die Zugabe eines handelsüblichen, 
chlorfreien Reinigungstabs über die Öffnung der WC-Betätigungsplatte in 
den Spülkasten. Der Einwurfschacht kann mit allen WC-Betätigungsplatten 
kombiniert werden. Der Reinigungstab verbleibt bis zur vollständigen Auflö-
sung im Spülwasser und unterstützt somit die WC-Hygiene.

Abb.  225:  WC-Einwurfschacht für Prevista (Modell 8653.1)

Kombinierbar mit:
	■ WC-Betätigungsplatte Modell 8610.1, 8611.1, 8613.1, 8614.1, 8615.1, 
8620.1, 8621.1, 8622.1, 8624.1 oder 8625.1

Modell Art.-Nr. QR-Code

8653.1 773 366

Tab.  105:  Übersicht WC-Einwurfschacht Modell 8653.1
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Redundante Spannungsversorgung für WC-Betätigungsplatten
Zur Absicherung (z. B. im Falle eines Stromausfalls) ermöglichen ein Batterie
fach (Modell 8570.56) und ein Kabeladapter (Modell 8570.57) eine redundan-
te Spannungsversorgung. Hierfür ist eine handelsübliche Batterie Typ CR-P2 
6,0 V erforderlich.

Abb.  226:  Adapter (Modell 8570.57)

Batteriebetrieb elektronischer WC-Betätigungsplatten
Viega empfiehlt bei den Betätigungsplatten eine feste 230-V-Spannungsver-
sorgung. Wenn kein Anschluss an die Stromversorgung gegeben ist, können 
auch folgende WC-Betätigungsplatten im Bedarfsfall (z. B. Renovierung) in 
Kombination mit einem Batteriefach (Modell 8570.56) betrieben werden:

	■ Visign for More 201, Modell 8621.1
	■ Visign for More 204, Modell 8624.1
	■ WC-Fernspülauslösung Visign for More 200, Modell 8641.1
	■ WC-Fernspülauslösung Visign for Style 23, Modell 8640.1

Abb.  227:  Batteriefach (Modell 8570.56)
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Urinal-Betätigungsplatten
Alle Prevista Dry-Urinal-Elemente beinhalten die gleiche Wasserstrecke. 
Somit können bei den Urinal-Elementen alle zur Verfügung stehenden Urinal-
Betätigungsplatten eingesetzt werden.
Wenn eine elektronische Betätigungsplatte mit Infrarotauslösung installiert 
werden soll, ist ein entsprechender Stromanschluss notwendig und muss 
bauseitig vorgesehen werden.
Weitere Informationen zu den Prevista Dry-Urinal-Elementen siehe „Urinal-
Elemente“ auf Seite 133.

Visign for Style

Visign for Style 20
	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Varianten: verchromt, weiß-alpin, 
edelmatt

	■ Auslösung: manuell
	■ Montage: werkzeuglos

Abb.  228:  Visign for Style 20 (Modell 8610.2)

Visign for Style 21
	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Varianten: verchromt, weiß-alpin, 
edelmatt

	■ Auslösung: manuell
	■ Montage: werkzeuglos

Abb.  229:  Visign for Style 21 (Modell 8611.2)
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Visign for Style 23
	■ Werkstoff: Kunststoff
	■ Varianten: verchromt, weiß-alpin, 
edelmatt, tiefschwarz, edelstahl-
farben, tiefschwarz matt

	■ Auslösung: manuell
	■ Montage: werkzeuglos
	■ mit Schattenfuge

Abb.  230:  Visign for Style 23 (Modell 8613.2)

Material und Ausführungen:

Visign for Style 20
Modell 8610.2

Visign for Style 21
Modell 8611.2

Visign for Style 23
Modell 8613.2

Material Kunststoff Kunststoff Kunststoff
Weiß-alpin 774 493 774 523 774 554

Edelmatt 774 486 774 516 774 547

Verchromt 774 479 774 509 774 530

Schwarz glänzend 774 578

Edelstahlfarben 774 561
Acryl

Schwarz glänzend / 
Schwarz matt 774 592

Schwarz glänzend / 
Edelstahlfarben 774 585

Tab.  107:  Übersicht Visign for Style – Material und Ausführungen
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Visign for More

Visign for More 200
	■ elektronische Auslösung, An-
schlussmaterial beiliegend

	■ inkl. Hygiene-Funktion (Zeitge-
steuerte Automatik-Spülung)

	■ Auslösung: berührungslos
	■ Anschluss: Netzspannung  
100–240 V AC/50–60 Hz

	■ Montage: werkzeuglos
	■ mit Schattenfuge

Abb.  231:  Visign for More 200 (Modell 8620.2)

Material und Ausführungen:

Visign for More 200
Modell 8620.2

Material Kunststoff
Weiß-alpin 774 639

Verchromt 774 622

Edelstahlfarben 774 646
Glas

Schwarz 774 677

Weiß 774 660
Holz

Eiche gebeizt 774 653

Tab.  108:  Übersicht Visign for More – Material und Ausführungen
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Visign for Public

Visign for Public 11
	■ Werkstoff: Edelstahl
	■ Varianten: gebürstet, weiß
	■ Auslösung: manuell
	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: verschraubbar

Abb.  232:  Visign for Public 11 (Modell 8631.2)

Visign for Public 12
	■ Werkstoff: Edelstahl
	■ Varianten: gebürstet, weiß
	■ Auslösung: berührungslos
	■ Anschluss: Netzspannung  
100–240 V AC/50–60 Hz

	■ Montage: werkzeuglos
	■ Besonderheit: verschraubbar

Abb.  233:  Visign for Public 12 (Modell 8635.2)

Material und Ausführungen:

Visign for Public 11
Modell 8631.2

Visign for Public 12
Modell 8635.2

Material Metall Metall
Edelstahl gebürstet 774 608 774 684

Weiß 774 615 774 691

Tab.  109:  Übersicht Visign for Public – Material und Ausführungen
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Zubehör

Fliesenbündiger Urinal-Einbaurahmen
Die Urinal-Betätigungsplatten Visign for Style 20, 21 und Visign for More 200 
können fliesenbündig eingesetzt werden. Hierzu ist der fliesenbündige Ein-
baurahmen (Modell 8651.2) erforderlich.

Abb.  234:  Urinal-Einbaurahmen für 
Prevista fliesenbündig (Modell 8651.2)

Tab.  110:  Kombinationsübersicht Urinal-Einbaurahmen fliesenbündig Modell 8651.2

Urinal-Betätigungsplatte (Modell)
Visign for 
Style 20
(8610.2)

Visign for 
Style 21
(8611.2)

Visign for 
Style 23
(8613.2)

Visign for 
More 200
(8620.2)

Visign for 
Public 11
(8631.2)

Visign for 
Public 12
(8635.2)

Urinal-
Element
Dry
8560.32 � � �
8560 � � �
8560.31
Pure
8566
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Prevista-Rohranschlüsse
Sortimentübersicht

Wandscheibe für Prevista

Abb.  235:  Modell 8055.2

	■ für Prevista-Vorwandsystem, 
Prevista-Stecksitz-​Verschrau-
bung

	■ Siliziumbronze
	■ Rp‑Gewinde, G-Gewinde
	■ kürzbar

Modell Art.-Nr. G L RP QR-Code

8055.2 785 178 1/2 88,5 mm 1/2

Tab.  111:  Übersicht Wandscheibe Modell 8055.2

Die Waschtisch- und Bidet-Elemente werden über eine lange Wandscheibe 
speziell für das Prevista-Vorwandsystem angeschlossen. Der Anschluss 
zum Rohrleitungssystem ist analog zu den Anschlüssen der Spülkästen und 
Urinal-Armaturen mit Stecksitz ausgeführt, es ergeben sich dadurch diesel-
ben Montagevorteile. Die Wandscheibe muss die Beplankungsebene durch-
dringen und ist deshalb besonders lang ausgeführt. Durch die lange Ausfüh-
rung werden Trennstellen innerhalb der Vorwand vermieden und ungewisse 
Verbindungen in der Vorwand ausgeschlossen. Bei der Verwendung einer 
18-mm-Gipskartonplatte liegt der Anschluss 10 mm vor der Beplankungs-
ebene, hinzu kommt noch die Materialstärke der Fliese samt Kleber.
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Raxofix-Übergangsstück mit SC-Contur

Abb.  236:  Modell 5311.8

	■ für Prevista-Vorwandsystem
	■ in Verbindung mit Wandscheibe 
für Prevista Modell 8055.2 

	■ Siliziumbronze
	■ Pressanschluss, Prevista-Steck-
sitz

Modell Art.-Nr. G d QR-Code

5311.8 776 732 1/2 16

Tab.  112:  Übersicht Übergangsstück Modell 5311.8

Raxofix-Übergangsbogen 90° mit SC-Contur

Abb.  237:  Modell 5316.8

	■ für Prevista-Vorwandsystem
	■ in Verbindung mit Wandscheibe 
für Prevista Modell 8055.2 

	■ Siliziumbronze
	■ Pressanschluss, Prevista-Steck-
sitz

Modell Art.-Nr. G d QR-Code

5316.8 776 749 1/2 16

Tab.  113:  Übersicht Übergangsbogen Modell 5316.8
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Raxofix-Übergangsstück mit SC-Contur

Abb.  238:  Modell 5318.8

	■ für Prevista-Vorwandsystem
	■ in Verbindung mit Wandscheibe 
für Prevista Modell 8055.2 

	■ Siliziumbronze
	■ Pressanschluss, Prevista-Steck-
sitz

Modell Art.-Nr. d1 G d2 QR-Code

5318.8
776 855 16 1/2 16

776 862 20 1/2 20

Tab.  114:  Übersicht Übergangsstück Modell 5318.8
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Raxofix-Erweiterungsstück mit SC-Contur

Abb.  239:  Modell 5325.78

	■ für Prevista-Vorwandsystem
	■ in Verbindung mit Wandscheibe 
für Prevista Modell 8055.2

	■ Siliziumbronze
	■ Pressanschluss, Prevista-Steck-
sitz

	■ zum Durchschleifen der Rohr-
leitungen 

Modell Art.-Nr. d1 G d2 QR-Code

5325.78

797 096 16 1/2 16

797 102 20 1/2 20

797 119 25 1/2 25

Tab.  115:  Übersicht Erweiterungsstück Modell 5325.78

Als weitere Ergänzung sind zum Anschluss der Wandscheiben für das Rohr-
leitungssystem Raxofix Anschlussstücke in h-Form erhältlich. Um höchste 
Hygieneanforderungen zu erfüllen, ermöglichen die Anschlussstücke in 
h-Form das Durchschleifen der Leitungen sowie eine kollisionsfreie Rohrver-
legung neben dem Abwasserrohr und eine normgerechte Isolierung.
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WEITERFÜHRENDE INFORMATIONEN

Konfiguratoren
Viega Betätigungsplatten-Konfigurator
Web-Applikation zur einfachen und schnellen Bestimmung und Visualisierung 
der passenden Betätigungsplatte für die Badgestaltung an PC und Tablet.

Abb.  240:  Titelbildschirm Betätigungsplatten-Konfigurator

Leistungsmerkmale:
	■ Auswahl von WC- und Urinal-Betätigungsplatten
	■ Konfigurieren von Design und Material mit Farben und Fliesen mit 3D-Vorschau
	■ Auswahl von passenden Vorwandmodulen und Zubehörteilen
	■ Ausgabe von Materialliste und Hinweis zum zugehörigen Vorwandsystem

Suchkriterien:
	■ Material: Kunststoff, Acryl, Metall, Glas, Holz
	■ Betätigung

	■ manuell
	■ berührungslos
	■ zusätzliche Fernspülauslösung
	■ Viega Hygiene-Funktion
	■ elektronisch

	■ Optik
	■ mit fliesenbündigem Einbaurahmen
	■ LED beleuchtet

	■ Farbauswahl (mit der Möglichkeit auf Sonderfarben und metallische Farben)
	■ Vorwandauswahl

	■ Vorwandsystem
	■ WC-Element

https://www.viega.de/de/service/software-tools/konfigurator_betaetigungsplatten.html
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Prevista Dry Plus-Konfigurator
Web-Applikation zur einfachen und schnellen Auslegung und Materialermitt-
lung für das Vorwandsystem Prevista Dry Plus.

Abb.  241:  Titelbildschirm Prevista Dry Plus-Konfigurator

Leistungsmerkmale:
	■ Konfigurieren von teil-/raumhohen Vorwandkonstruktionen mit Schacht 
und Trennwandkonstruktionen

	■ Platzieren der Sanitärelemente für WC, Urinal, Waschtisch und Bidet mit 
3D-Vorschau

	■ Ausgabe von Konstruktionszeichnung, Zuschnitts- und Materialliste

Mithilfe des nebenstehenden QR-Codes gelangen Sie zum Prevista Dry Plus-
Konfigurator auf der Viega Homepage.
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Viptool-Software
Viptool Master
Software zur einfachen und schnellen Planung von Heizungs-, Sanitär- und 
Gas-Installationen für bis zu zehn Wohneinheiten, speziell für den Fachhand-
werker entwickelt.

Programmteile:
	■ Heizlast EN 12831, ÖNORM H7500
	■ Fonterra-Flächentemperierung DIN EN ISO 11855/DIN EN 1264/ 
DIN EN 15377

	■ Heizkörperauslegung
	■ Berechnung über bedienerfreundlichen Schemagenerator der Rohrnetze

	■ Trinkwasser DIN 1988-300
	■ Heizung
	■ Abwasser DIN EN 12056/DIN 1986-100
	■ Gas TRGI 2018/TRF 2012/ÖVGW G11

	■ Prevista-Schnellauslegung

Weiterführende Informationen
Mithilfe des nebenstehenden QR-Codes gelangen Sie zur Software-Seite auf 
der Viega Homepage.

Viptool Assistant
Software zur Auslegung des Viega Vorwandsystems Prevista und der Viega 
Flächentemperiersysteme Fonterra. Über den Produkt-Browser können 
technische Daten der Viega Artikel von Rohrleitungs-, Vorwand-, Spül- und 
Entwässerungstechnik eingesehen und die Zeichnungen direkt ins Viptool 
CAD-Modul oder in Autodesk AutoCAD und Revit exportiert werden.

Programmteile:
	■ Prevista-Schnellauslegung
	■ Fonterra-Schnellauslegung
	■ Produkt-Browser/CAD-Katalog

Weiterführende Informationen
Mithilfe des nebenstehenden QR-Codes gelangen Sie zur Software-Seite auf 
der Homepage. Dort können Sie Viptool Assistant kostenlos herunterladen.

Weiterführende Informationen  |  Viptool-Software
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Weblinks
Software

viega.de/software

Weitere Informationen zu Viptool Master und Viptool Assistant siehe Seite 191.

Produktdaten

BIM-Daten

viega.de/BIM

Ausschreibungstexte

viega.de/ausschreibungstexte

Viega Website

Anwendungen der Vorwandtechnik

viega.de/de/produkte/anwendungen/vorwandtechnik.html

Online-Katalog

viega.de/de/produkte/Katalog/Vorwand-Spueltechnik.html

Viega Planungswissen

viega.de/planungswissen
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F
Fernspülauslösung      170
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Fußstützenset      139

H Haltegriff      110–111, 118
Hygiene-Funktion      78
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K Konfiguratoren
Prevista Dry Plus-Konfigurator      190
Viega Betätigungsplatten-Konfigurator      189
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Last      117
Standkonsole      61, 160
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N Nassbau      60
Netzteil      71–73
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Prevista Dry      12
Einbautiefe      36
Installationsbeispiele      21–34
Montagevarianten      12–19
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